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Liebe Bruckerinnen und Brucker!
Liebe Wilfleinsdorferinnen und 
Wilfleinsdorfer! 

Sie halten gerade die letzte Ausga-
be der Amtlichen Nachrichten der 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
und Wilfleinsdorf des Jahres 2023 in 
Händen. Wieder neigt sich ein Jahr 
dem Ende zu und gefühlsmäßig dreht 
sich das Rad der Zeit seit der Pandemie 
noch schneller als vorher. Auch weil wir 
alle vor immer neuen Herausforderun-
gen, die das Leben so mit sich bringt, 
stehen und uns die Medien mit ihrer 
Informationsflut überhäufen. Dabei ist 
es ganz wichtig sich ein eigenes Bild zu 
machen bzw. eine eigene Meinung zu 
bilden und nicht nur auf die Beiträge 
auf Social Media wie Facebook, Tik 
Tok, etc. zu vertrauen. Aktuell schwir-
ren dermaßen viele Fake-News durchs 
Netz, dass man leicht irregeleitet wer-
den kann. So liegt es an jedem selbst, 
wie weit man sich auf diese Informati-
onsquellen einlässt und was richtig und 
falsch ist.

Wir seitens der Gemeindeverwaltung 
versuchen nicht nur deshalb so wert-
neutral wie möglich Sie alle zu infor-
mieren und über die Geschehnisse in 
unserer Gemeinde auf dem Laufenden 
zu halten.

Dazu zählen die unlängst abgeschlos-
senen Arbeiten an der EVN Fern-

wärmeverlegung durch die Brucker 
Innenstadt. Die aktuell aufgebrachte 
Asphaltschicht entlang der Trasse wird 
dann in rund einem Jahr – nach mögli-
chen Setzungen – endgültig erneuert. 
Aktuell wird auch an der Herstellung 
des Radweges Richtung  Göttlesbrunn 
gearbeitet und demnächst erfolgt 
somit der Lückenschluss dieser Ver-
bindung. Auch die Sanierung der 
Fischamenderstrasse konnte kurz nach 
Schulbeginn abgeschlossen werden.
Als großes Highlight des Jahres und 
somit auch des Herbstes kann das 50 
Jahre Musikschuljubiläum bezeichnet 
werden. Dieses großartige Konzert be-
geisterte Jung und Alt gleichermaßen 
und war auch ein würdiger Rahmen für 
die Ehrungen von verdienten Gemein-
defunktionären.

Auch im nächsten Jahr werden wir 
wieder ein Jubiläum begehen können. 
Anlässlich 50 Jahre Partnerschaft mit 
Bruckmühl laufen derzeit Planungen 
für ein großes Fest am Hauptplatz von 
13.-15. September, zu dem ich schon 
jetzt Sie alle herzlich einladen darf und 
am 12.-14. Juli in Bruckmühl.

Bis es soweit ist wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien im Namen der 
Gemeindemandatare und der Ge-
meindeverwaltung eine friedliche, 
besinnliche Adventszeit und Frohe 
Weihnachten, viel Gesundheit sowie 
einen Guten Rutsch ins Jahr 2024.

Ihr Bürgermeister

Gerhard Weil
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•	 Kindergarten – Einschreibung
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•	 Kranzniederlegung – Totengedenken
•	 Musikschule – Neue Orgel
•	 Musikschule – Neujahrsouvertüre
•	 Natur im Garten – Landesförderung
•	 NÖ Heizkostenzuschuss 2023/2024
•	 NÖ Wohnkostenzuschuss
•	 NÖN/N1-Beiträge
•	 Parkbad – Kinderschwimmkurs
•	 Polizei informiert
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Aus rein pragmatischen Gründen der Lesbarkeit ist in diesen Amtlichen Nachrichten stets die männliche 
Sprachform gewählt worden, wofür wir die Leserinnen um Verständnis bitten.
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AUS DEM STADT- UND GEMEINDERAT
In den letzten Sitzungen des Stadt- 
und Gemeinderates im Oktober wur-
den folgende Beschlüsse gefasst bzw. 
Berichte vorgetragen:

Winterdienst - „Kiss and go – 
Zone“ Fischamender Straße und 
Rathaus
Mit der Durchführung des Winter-
dienstes der „Kiss and go“-Zone vor 
dem Schulzentrum (Gymnasium sowie 
HAK/HASCH) in der Fischamender 
Straße wurde die  Firma Maschinen-
ring-Service NÖ-Wien „MR-Service“ 
eGen aus Ebreichsdorf beauftragt. 
Die Kosten für die Wintersaison 
2023/2024 belaufen sich auf rund 
€ 1.100,--. 
Auch für das Brucker Rathaus wur-
de eine Vereinbarung mit der Fir-
ma Winterdienst Mayer betreffend 
Winterdienst für 2023/2024 getroffen. 
Die Kosten für die Betreuung in den 
kommenden Wintermonaten belaufen 
sich auf rund € 1.300,--.

„Sagenschatz“ – Neuauflage
Das Buch „Sagenschatz aus dem Be-
zirk Bruck an der Leitha“ – herausge-
geben vom Bezirksschulrat – erschien 

im Jahr 1960. Da es keine Exemplare 
mehr gibt bzw. diese vergriffen oder 
nur mehr im Antiquariat erhältlich 
sind, wurde ein Beschluss zur Neuauf-
lage von 250 Stück gefasst.
Um es der Brucker Bevölkerung wieder 
zugänglich zu machen, wurde das 150 
Seiten starke Buch von Frau Stadtar-
chivarin Dr. Petra Weiß neu layoutiert.
Die Druckkosten der Firma Dru-
ckundSo Ecker GmbH aus Bruck an 

Wilfleinsdorf – Adaptierung 
Kreuzung Fischergasse/Hauptstraße
Zur Hebung der Verkehrssicherheit 
wurden im Kreuzungsbereich der L163 
mit der Fischergasse bzw. Kindergar-
tenstraße die Nebenanlagen umgebaut 
(3 Parkplätze weggenommen) und 
somit die Grüninseln vergrößert.
Die Kosten für diese Adaptierungs-
arbeiten betragen voraussichtlich 
€ 6.000,--, welche seitens der Stadt-
gemeinde Bruck an der Leitha über-
nommen werden. Die Straßenbauar-
beiten selbst wurden bereits durch die 
Straßenmeisterei Bruck an der Leitha 
umgesetzt.

der Leitha belaufen sich auf rund 
€ 2.700,--.
Dieses Buch ist ab sofort in der Stadt-
bücherei und im Bürgerservice zu 
einem Preis von € 20,-- erhältlich. 

Ankauf Rasenmäher vom ASK/BSC 
Bruck an der Leitha
Aufgrund der bekannten Situation 
ist der Verein ASK/BSC Bruck an der 
Leitha aktuell seitens des Fussball-
verbandes gesperrt und trägt seit 
Juni 2023 keine Spiele mehr auf dem 
Sportplatz Bruckneudorf aus. Um die 
Anlage aber weiterhin in Schuss halten 
zu können, wurde der vorhandene Ra-
senmähertraktor vom ASK/BSC Bruck 
an der Leitha zum aktuellen Wert von 
€ 1.800,-- abgekauft. Seit August/
September 2023 trainieren einige 
Jugendteams aus Wilfleinsdorf auf der 
Brucker Sportanlage. 

Bildungscampus Fischamender 
Straße – Baumassenstudie
Die Firma AHP GmbH aus St. Pölten 
wurde mit der Erstellung einer Bau-
massenstudie am Bildungscampus 
Fischamender Straße zu einem Preis 
von € 4.800,-- beauftragt.

Verkehrsstadtrat Felix Böhm und Bgm. Gerhard Weil
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Diese Studie beinhaltet die Bebaubarkeit 
des Areals, mögliche Baubauungsvarian-
ten sowie Standort- und Grundlagener-
hebungen für das zukünftige Projekt.

Siedlung Fischamender Straße – 
Freiraumgestaltung
Im nördlichen Bereich der neuen 
Siedlung an der Fischamender Straße 
(Famosahaus Bauträger GmbH) wird die 
Freifläche angrenzend an den Göttles-
brunnerbach als Naherholungsbereich 
ausgestaltet. 
Für die Gestaltung der Freifläche liegt 
ein Entwurf von Frau DI Konstanze 
Schäfer, woraus ersichtlich ist, dass die 
Fläche mit einer Länge von insgesamt 
ca. 400 Meter und einer Breite von ca. 
14 Meter in verschiedene Teilbereiche 
untergliedert werden soll. Um einen 
Abstand bzw. Abgrenzung zu den be-
stehenden Einfamilienhäusern des Bau-
teil 6 zu schaffen, ist an der südlichen 
Grundstücksgrenze eine Hecke aus 
heimischen Wildsträuchern angedacht. 
Ergänzend zu dem Entwurf wird eine 
Baumallee südlich des bestehenden 
Feldweges gepflanzt, damit der Feld-
weg in Zukunft überwiegend im Schat-
ten liegt. Ebenso wird der erste Teilbe-
reich als „Streuobstwiese“ ausgeführt. 
Damit die Bäume und Sträucher bereits 

vor der Umgestaltung der gesamten 
Freifläche anwachsen können, wurden 
diese bereits Ende Oktober gepflanzt. 
Hierfür wurden 168 Stück Sträu-
cher und 48 Stück Bäume zu einem 
Preis von € 12.000,-- angekauft. Die 
Pflanz- und Pflegearbeiten wurden vom 
städtischen Bauhof in Eigenleistung 
durchgeführt, wobei die Kosten auf 
rund € 5.000,-- geschätzt werden.

Bauhof und Rathaus – Errichtung 
einer Photovoltaikanlage
Am Werkstättentrakt des städtischen 
Bauhofes ist bereits eine bestehen-
de PV-Anlage mit ca. 100 kWp vor-
handen. Da aber auf den restlichen 
Bauhofdächern noch ausreichend Platz 
für weitere PV-Anlagenflächen ist, 
wurde gemeinsam mit Frau DI Schrenk 
eine Maximalvariante mit mehreren 
Bauetappen ausgearbeitet. Für diese 
drei Bauphasen (gesamt 404 kWp) 
wurde vom Energiepark ein Angebot 
von der Firma Nikko Photovoltaik 
GmbH zu einem Gesamtpreis von rund 
€ 430.000,-- eingeholt.
Aufgrund der Inanspruchnahme von 
aktuellen Förderungen wurde ein 
Beschluss gefasst, wonach die Um-
setzung der 1. Bauetappe mit zusätz-

lich 51,6 kWp in der Höhe von rund 
€ 57.000,-- noch heuer erfolgen wird.
Ebenso wurde ein Gemeinderatsbe-
schluss gefasst, auch auf einem Teil 
des Rathausdaches am Hauptplatz 
16 eine PV-Anlage mit einer Größe 
von 18,1 kWp und einer Summe von 
rund € 27.000,-- heuer im Herbst zu 
installieren. 

Stadthalle und Altes Bezirksgericht 
– Umbau auf Fernwärmeheizung
Sowohl in der Stadthalle am Leithagürtel 
als auch im alten Bezirksgericht in der 
Stefaniegasse wird nach Herstellung des 
Fernwärmeanschlusses die bestehende 
zentrale Gasheizungsanlage auf Fern-
wärme umgestellt. Für diese Umstellung 
ist es notwendig nach der Umformer-
station der Fernwärme im jeweiligen 
Objekt, die bestehende Heizung ent-
sprechend neu anzubinden und die 
alten nicht mehr benötigten Heizungs-
anlagenteile zu entfernen.
Die beiden Aufträge ergingen an die 
Firma Ing. Erich Pinetz aus Neusiedl am 
See zu einem Gesamtpreis von rund 
€ 33.000,--.

Öffentliche Straßenbeleuchtung – 
Ergänzungsankäufe Beleuchtungs-
körper
Der Gemeinderat hat einen Beschluss 
gefasst, wonach Teile des Raiffeisen-
gürtels, der Fischamender Straße, der 
Hauptstraße in Wilfleinsdorf und der 
Lagerstraße durch Beleuchtungskör-
pertausch auf LED umgerüstet werden 
sollen. 
Die Kosten für den Ankauf bei der 
Firma Schreder belaufen sich auf rund 
€ 11.000,--.
 
Volksschule Fischamender Straße – 
Bestandsaufnahme
Für den geplanten Zubau der Volks-
schule Fischamender Straße wird ein 
maßrichtiger Bestandsplan der beste-
henden Gebäude benötigt. Diesbe-
züglich wurde eine Auftragsvergabe 
an die Firma „gh. plan – quadrat 

Vzbgm. Roman Brunnthaler, Bauamts-Mitarbeiterin Marlene Weintritt 
und Bgm. Gerhard Weil
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Bestandsaufnahmen GmbH“ für die 
Gebäudebestandsaufnahme und eine 
360 Grad Fotodokumentation in der 
Höhe von € 25.000,-- beschlossen.

Gemeinderatsausschüsse – 
Ergänzungswahl
Nachdem Herr Michael Winter sein 
Gemeinderatsmandat mit Mitte Juli 
zurückgelegt hat, wurde Frau Micha-
ela Horvath als Ersatzmitglied in den 
Gemeinderat einberufen.
Frau Horvath wird zukünftig an seiner 
Stelle im Gemeinderatsausschuss 3 
„Kunst, Kultur u. Kultus und Jugend“ 
sowie im Prüfungsausschuss mitwir-
ken. Ebenso wird sie das freigewor-
denen Mandat in der Disziplinar- und 
Beschreibungskommission bekleiden.

Bürgerspitalfonds und Lingingstif-
tung - Rechnungsabschluss 2022 – 
Prüfurteil IVW3
Die jeweiligen Schreiben vom Amt der 
NÖ Landesregierung – Abteilung IVW 
3 – vom 20. Juli 2023 betreffend den 

Rechnungsabschluss 2022 des Bür-
gerspitalfonds und der Lingingstiftung 
wurde seitens des Gemeinderates der 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha zur 
Kenntnis genommen.

Darlehensaufnahmen
Der Gemeinderat hat drei Darle-
hensaufnahmen für Zubau Kinder-
garten II, Höfleiner Straße in Höhe 
von € 231.000,--, für den Umbau 
der Volkshochschule in Höhe von 
€ 190.000,-- und für den Straßenbau 
in Höhe von € 400.000,-- genehmigt. 
Die drei Darlehen wurden jeweils 
beim Kreditinstitut Sparkasse Hain-
burg-Bruck-Neusiedl mit einem Fixzins-
satz von 4,00 % für die Laufzeit von 
20 Jahren aufgenommen.

Kommunales Investitionspro-
gramm des Bundes
Im Kommunalen Investitionsgesetz 
2023 (KIG 2023) wurde das Kommu-
nale Investitionsprogramm 2023 (KIP 
2023) verankert. Darin werden den ös-

terreichischen Gemeinden Zuschüsse in 
einer Gesamthöhe von 1 Milliarde Euro 
bereitgestellt, die jeweils zur Hälfte 
für Investitionsprojekte und zur Hälfte 
für Maßnahmen zur Energieeffizienz 
sowie zum Umstieg auf erneuerbare 
Energieträger (Energiesparmaßnahmen) 
vorgesehen sind.
Der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
wurden dadurch rund € 850.000,-- zur 
Verfügung gestellt, wobei diese je zur 
Hälfte für Energiesparmaßnahmen und 
Investitionen zu verwenden sind.
Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
setzte diese Mittel zur Bedeckung 
bereits geplanter Vorhaben sowie für 
zukünftige Vorhaben, woraus Ein-
sparmöglichkeiten und deren positive 
Auswirkung auf die Umwelt realisiert 
werden können, ein.
Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig die Verwendung obgenannter 
Mittel für den Kindergarten-Zubau 
und Volkshochschul-Umbau in der 
Höfleiner Straße sowie für die Umstel-
lung der öffentlichen Beleuchtung auf 

Nachtragsvoranschlag 
2023

Der Nachtragsvoranschlag wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 11. Oktober 
2023 mehrheitlich genehmigt und 
weist folgende geänderte Zahlen auf:

Finanzstadtrat Mag. Josef Newertal 
und Bürgermeister Gerhard Weil 

beim Durchblättern des 
Nachtragsbudgets für 2023
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LED, Ankauf von E-Fahrzeugen, für die 
Errichtung von Photovoltaik-Anlagen 
auf Gemeindegebäuden und für die 
Errichtung von Radwegen.

Sponsoring Vertrag – Erneuerbare 
Energie
Die Energiepark Bruck an der Leitha 
GmbH unterstützt den Ausbau erneu-
erbarer Energien und fördert die im 
Nachtragsvoranschlag 2023 enthaltene 
Errichtung zweier Photovoltaik-An-
lagen am Rathaus- und Bauhofdach 
mit einem Zuschuss in der Höhe von 
€ 38.000,--. Diesbezüglich wurde 
ein Sponsoring-Vertrag zwischen der 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
und dem Energiepark abgeschlossen, 
welcher die Rechte und Pflichten bei-
der Vertragsparteien beinhaltet.

Stand Wertpapierdepot
Der Gemeinderat wurde über den 
aktuellen Stand des Wertpapierdepots 
informiert. Anhand des letztgültigen 
Auszuges vom 30. Juni 2023 beträgt 
das Wertpapierdepot gegenwärtig 
rund € 1,800.000,--. Der Kurs weist 
mit Ende Juni einen Wert von € 52,49 
pro Stück aus, ist seither mit Stand 
Ende September 2023 geringfügig auf 
€ 52,29 gesunken.

Geplanter Radweg Richtung Eco 
Plus – Grundstücksankäufe
Für die Errichtung der Radwegver-
bindung von der Innenstadt in Rich-
tung Gewerbe- und Betriebsgebiet 
Ost sowie in weiterer Folge den Eco 
Plus-Wirtschaftspark ist es erforderlich, 
entlang der Pachfurther Straße ab dem 
Kreuzungsbereich Parkbadstraße bis 
zum Kreuzungsbereich Florianistraße 
Grundstücke bzw. Grundstücksteile 
anzukaufen. Diesbezüglich wurden 
Kaufverträge mit einer Gesamtsumme 
von € 195.000,-- abgeschlossen und 
damit rund 4.900 m² erworben.

Weiters wurde mit der Erstellung eines 
Lage- und Höhenplanes für diese 

geplante Radwegführung nördlich der 
Rohrauer Landesstraße von der Weg-
kreuzung Deutsche Sätzen bis zum 
Kreisverkehr Industriestraße (bei der 
Firma Kamper) die Firma DI Gernot Tau-
benschuss aus Bruck an der Leitha zu 
einem Preis von € 3.500,-- beauftragt.

Gestaltung Kreisverkehr Höfleiner 
Straße – Sondernutzungsvertrag 
Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
hat einen Sondernutzungsvertrag mit 
dem Land NÖ abgeschlossen. Inhalt 
des Vertrages ist die Errichtung eines 
Innenkreises mit einem Durchmesser 
von rund 7 Metern aus Cortenstahl 
mit nach außen gerichtetem Schriftzug 
(„Brucker Winzer“). Die Beschriftung 
wird mittels LED beleuchtet. Zusätzlich 
wird ein Betonwürfel als Fundament 
für eine Weltkugel hergestellt. Die 
Kosten der Umgestaltung übernehmen 
die Brucker Winzer.

Flächenwidmungsplan und Bebau-
ungsplan – Änderungen
Der Gemeinderat hat mit der 42. 
Änderung des Flächenwidmungsplans 
und der 47. Änderung des Bebau-
ungsplans diverse Adaptierungen 
beschlossen, die sowohl Bruck an der 
Leitha als auch Wilfleinsdorf betreffen. 
Nähere Informationen dazu erhalten 
Sie am städtischen Bauamt unter 
02162/62354-43 oder 44. 

Tiefgarage Gesundheitszentrum – 
Garagenordnung
Aufgrund der abgestellten Fahrzeu-
ge ohne Kennzeichen wurde die 
Garagenordnung adaptiert, sodass 
ein Abstellen von Fahrzeugen ohne 
Kennzeichen ab 1.1.2024 nicht mehr 
möglich sein wird. Weiters werden ab 
dem nächsten Jahr aufgrund fehlen-
der Nachfrage keine Monatskarten 
mehr angeboten. Der neue Preis der 
Jahreskarten ab 2024 wird für Dauer-
parker auf € 520,-- erhöht, wobei die 
Anzahl der Dauerparker auf max. 40 
Stück begrenzt wird. Die Preise für die 

Tageskarten bleiben gleich. Zusätzlich 
werden durch Mitarbeiter der Firma 
WSD Parkraumbewirtschaftung stich-
probenartige Kontrollen in der Tiefga-
rage durchführen.
Die neue Garagenordnung tritt mit 
1.1.2024 in Kraft und ist online auf 
unserer Homepage unter www.bruck-
leitha.at abrufbar.

Sportplatz Bruckneudorf – 
Neunutzung 
Aufgrund der derzeitigen Situation 
des ASK/BSC Bruck an der Leitha und 
der Tatsache, dass der Verein den 
Spielbetrieb nach 105-jähriger Ver-
einsgeschichte nicht mehr aufrechter-
halten konnte und einstellen musste, 
beschloss der Gemeinderat die Kündi-
gung der Nutzungsvereinbarung mit 
dem ASK/BSC, um gleichzeitig ande-
ren Vereinen die Nutzung der Sportan-
lage zu ermöglichen.
 
Seit Juli 2023 nutzen Jugendmann-
schaften des USC Wilfleinsdorf das 
Brucker Parkstadion als Trainingsareal. 
Diesbezüglich kümmern sich die 
Verantwortlichen auch um die Instand-
haltung und Pflege der weitläufigen 
Anlage. Dem daraus neu gegrün-
deten Förderverein „Jugendfussball 
Bruck-Wilfleinsdorf“ wird daher eine 
Platzerhaltungssubvention in Höhe von 
€ 6.000,-- seitens des Gemeinderates 
mehrheitlich zuerkannt.

Freiwillige Feuerwehr Bruck – An-
kauf Hilfeleistungsfahrzeug 2
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 
30.6.2022 wurde die grundsätzliche An-
schaffung eines Hilfeleistungsfahrzeuges 
2 (HLF2) für die Freiwillige Feuerwehr 
Bruck an der Leitha beschlossen. Dem 
damaligen Beschluss des Gemeinderates 
ging eine Empfehlung des Gemeinde-
ratsausschusses 1 voraus. Bei dieser 
Empfehlung wurde ein vorerst geschätz-
ter Beschaffungspreis von € 500.000,-
- inklusive Umsatzsteuer angegeben. 
Nunmehr wurde ein detailliertes Ange-
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bot nach vorhergehender Ausschreibung 
eingeholt, wobei sich die Kosten mitt-
lerweile auf € 663.000,-- erhöht haben. 
Der Gemeinderat beschloss den Ankauf 
auch zu diesen Kosten durchzuführen.

Freiwillige Feuerwehren – Diverse 
Ankäufe
Für die Freiwillige Feuerwehr Wilfleins-
dorf wurde ein Beschluss zum Ankauf 
eines KRATOS LIFTRES-Rettungsgeräts 
bei der Firma Wintech GmbH zu einem 
Preis von € 1.900,-- gefasst. 
Weiters bekommt die Freiwillige 
Feuerwehr Bruck an der Leitha neue 
Dienstbekleidung von der Firma AFIS 
zu einem Preis von € 15.200,--.

Volksschule Fischamender Straße – 
Soundanlage
Um für diverse Schulveranstaltun-
gen im laufenden Betrieb (Elternfo-
rum, Aufführung, Messen, Feiern, 
usw.) gerüstet zu sein, bekommt die 
Volksschule Fischamenderstraße eine 
kleine Soundanlage im Wert von rund 
€ 1.000,--.

Familienzentrum & Brucker Stadt-
mäuse – diverse Auftragsvergaben
Nachdem die Kinderbetreuungsein-
richtung Brucker Stadtmäuse in der 
Wienergasse 13 um eine 3. Gruppe er-
weitert und gleichzeitig das Familien-
zentrum im Untergeschoss unterge-
bracht wurde, mussten die Beschrif-
tungen der einzelnen Betriebsstätten 
an den jeweiligen Zugängen neu ange-
bracht werden. Diesbezüglich erging 
ein Auftrag an die Firma DruckundSo 
Ecker GmbH aus Bruck an der Leitha in 
Höhe von rund € 1.600,--.

Zusätzlich musste die Innenausstattung 
des neu errichteten Familienzentrums 
adaptiert werden. Die Gesamtkosten 
bei diversen Firmen beliefen sich auf 
rund € 1.500,--, wofür der Gemeinde-
rat einen Beschluss fasste. 

Radweg Bruck-Göttlesbrunn – Stra-
ßenbauarbeiten
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha hat beschlossen, 
die Firma Granit Bau mit der Herstel-
lung eines Radwegteilstückes zwischen 
Bruck an der Leitha und Göttlesbrunn 
(Lückenschluss der restlichen 900 
Meter von der Kreuzung Höhe EVN bis 
zur Kurve beim Regenrückhaltebecken 
neben der A4 entlang des Göttles-
brunner Baches) noch im heurigen 
Jahr zu beauftragen. Die Kosten des 
Radwegeabschnittes (entsprechend 
dem Radbasisnetzplan) belaufen sich 
auf rund € 237.000,--.
Weiters wurde der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha die Erhaltungser-
klärung der NÖ Landesregierung für 
diese geförderte Radwegverbindung 
zugesandt. In der gegenständlichen 
Erhaltungserklärung verpflichtet sich 
die Stadtgemeinde Bruck an der 
Leitha gegenüber dem Amt der NÖ 
Landesregierung unter anderem die 
Wartung, Reinigung und komplette 
Instandhaltung auf eigene Kosten 
durchzuführen und umzusetzen sowie 
die Radverkehrsanlage als öffentliche 
Verkehrsfläche im Flächenwidmungs-
plan zu widmen.

Diverse Straßenbauarbeiten
Die Stadtgemeinde Bruck an der 
Leitha wird in den kommenden beiden 
Jahren folgende Straßenbauvorhaben 
umsetzen: 
• Feldgasse: Bereich Lagerhaus bis 

knapp vor der ÖBB-Kreuzung
• Heidenbergweg 
• Neue Siedlung Fischamender Straße 

- 1. Bauabschnitt 
Das Planungsbüro DI Franz Paikl führte 
ein Ausschreibungsverfahren für diese 
Straßenbauarbeiten durch, wobei die 
Firma BU Granit GmbH als Billigstbie-
ter zu einem Gesamtpreis von rund 
€ 763.000,-- hervorging.
Die Anrainer der jeweiligen Straßenzü-
ge werden zeitgerecht vor der Umset-
zung verständigt.

Parkbad – Erneuerung der 
Oberlichtfenster
Die bestehenden vier Oberlichtfenster 
beim Parkbadgebäude sind kaputt und 
müssen durch neue Elemente ersetzt 
werden. Im Jahr 2023 werden noch 
zwei Elemente davon erneuert. Der 
Austausch der restlichen beiden Ele-
mente ist für die Jahre 2024 und 2025 
vorgesehen.
Die Kosten für die Erneuerung der 
ersten beiden Fenster belaufen sich 
auf rund € 11.700,--. Einen diesbezüg-
lichen Auftrag seitens des Gemeinde-
rates erhielt die Firma Zamecnik aus 
Bruck an der Leitha.

Seniorenweihnachtsfeier 
Als Termin für diese Aktion wurde 
Montag, der 27. November 2023 ab 
14.00 Uhr im Brucker Stadttheater 
fixiert.
Wie im vergangenen Jahr werden auch 
diesmal an alle eingeladenen Senioren 
vor den Feierlichkeiten Lagerhausgut-
scheine in der Höhe von € 30,-- zur 
Verteilung gebracht.
Das Rahmenprogramm der Weih-
nachtsfeier wird – wie in den Jahren 
zuvor – von der Anton Stadler Musik-
schule in Kooperation mit dem Lan-
deskindergarten gestaltet. 

Förderung Lastenrad 
Der Gemeinderat hat der Firma „TOP 
19 ESTATE GmbH“ aus Bruck an der 
Leitha eine Förderung für den Ankauf 
eines Lastenrades in Höhe von € 500,-- 
gewährt. 

Spenden- und Subventions-
ansuchen
Diverse Spenden und Subventionen 
wurden an Brucker und Wilfleinsdorfer 
Vereine vergeben.

Die nächste Gemeinderatsitzung findet 
am 13. Dezember 2023 um 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Brucker Rathauses 
statt.
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Verleihung von Ehren-
zeichen – Stadtgemeinde 
und Land NÖ

Anlässlich der Feierlichkeiten 50 
Jahre Brucker Musikschule im Brucker 
Stadtgraben am 15. September 2023 
wurden verdienstvolle Gemeinde-
mandatare, die während der letzten 
Amtsperiode oder nach der letzten 
Gemeinderatswahl im Jahr 2020 ihr 
Mandat zurückgelegt haben bzw. 
ausgeschieden sind vor den Vorhang 
geholt und geehrt. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie konnten diese Ehrungen 
erst jetzt in einem würdigen Rahmen 
durch Bürgermeister Gerhard Weil 
überreicht werden.
Den goldenen Ehrenring der Stadt 
Bruck an der Leitha – eine der höchs-
ten Auszeichnungen unserer Gemeinde 
– erhielt Bürgermeister a.D. Richard 
Hemmer.
Er war von 1990 bis 1999 bereits 
Bürgermeister, musste aber aus ge-

sundheitlichen Gründen leiser treten. 
Im Jahr 2009 kehrte er in den Gemein-
derat zurück und wurde umgehend als 
Bürgermeister wiedergewählt. Ende 
August 2018 schied er dann endgültig 
als Brucker Stadtchef aus der Kommu-
nalpolitik aus und übergab sein Amt an 
Nachfolger Gerhard Weil.

Eine weitere Auszeichnung – den gol-
denen Verdienstring der Stadt Bruck an 
der Leitha – erhielt Herr Peter Zemann, 
gleichzeitig Direktor der Polytechni-
schen Schule. Er gehörte 20 Jahre dem 
Brucker Gemeinderat an. Erstmals in 
den Gemeinderat gewählt wurde Peter 
Zemann im Jahr 1995, wobei er in 
seiner Zeit in der Brucker Stadtpolitik 
auch sechs Jahre als Verkehrsstadtrat 
tätig war und Anfang 2020 aus dem 
Gemeinderat ausschied.

Bürgermeister Gerhard Weil durfte 
auch zwei silberne Verdienstringe an 
die Herrn Alexander Petznek, der von 

2005 bis 2020 im Brucker Gemeinderat 
vertreten war und 10 Jahre als Stadtrat 
das Ressort „Umwelt“ leitete sowie 
Herrn Walter Steurer, der von 2005 bis 
2019 als Gemeinderat tätig war und 
sich dabei für die Bürger unserer Kata-
stralgemeinde Wilfleinsdorf einsetzte, 
überreichen.

Abschließend wurde auch Altbür-
germeister Franz Perger, der von 
1980-2005 im Brucker Gemeinderat 
vertreten war und dabei im Laufe der 
Jahre alle Funktionen innehatte, vom 
Gemeinderat über Stadtrat bis hin zum 
Vizebürgermeister und auch 5 Jahre 
von 2000-2005 als Bürgermeister unse-
rer Stadt vorstehen durfte, auf die Büh-
ne geholt. Er kehrte von Anfang 2015 
bis Oktober 2016 nochmals als Ge-
meinderat zurück, bis er sein Mandat 
zur Verfügung stellte. Er hat bereits im 
Jahr 2005 den goldenen Verdienstring 
der Stadt Bruck an der Leitha verliehen 
bekommen und daher wurde ihm als 

GR a.D. Walter Steurer, STR a.D. Peter Zemann, STR a.D. Alexander Petznek, Bgm. a.D. Franz Perger, 
Bgm. Gerhard Weil, Bgm. a.D. Richard Hemmer und Vzbgm. Roman Brunnthaler
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Bgm. Gerhard Weil, STADir. Ing. Matthias Hirschmann, Vzbgm. a.D. Bruno Fischer und Bgm. a.D. Richard Hemmer
© bei NÖN - Müller

kleines Präsent für seine Bemühungen 
um unsere Stadt ein vorzüglicher Rot-
wein, der den bezeichnenden Namen 
„Oida Schwoaza“ trägt, überreicht.

Am Dienstag, den 10. Oktober 2023 
wurde im Landtagssitzungssaal in St. 
Pölten Ehrenzeichen des Landes NÖ an 
verdiente Persönlichkeiten verliehen. 

Zwei Brucker wurde die Ehre zu Teil 
dort geladen zu sein und eine Aus-
zeichnung in Empfang zu nehmen.
Frau Landeshauptfrau Mag. Johan-
na Mikl-Leitner überreichte an Herrn 
Bürgermeister a.D. Richard Hemmer 
das Goldene Ehrenzeichen des Landes 
NÖ und an Herrn Vizebürgermeister 
a.D. Bruno Fischer das Silberne Ehren-

zeichen für Verdienste um das Bundes-
land Niederösterreich.

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
gratuliert allen vorstehenden Ehren-
trägern zu dieser Auszeichnung und 
bedankt sich herzlich für ihren langjäh-
rigen Einsatz um unsere Stadt Bruck an 
der Leitha.
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Feuerwehrjugend 
Wilfleinsdorf – Auszeich-
nung
Gestern fand im NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum in Tulln zum bereits 
zehnten Mal das Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Gold statt. Dabei 
galt es sechs Stationen, unter anderem 
eine Hindernisbahn, verschiedene Ge-
rätestationen, Wissensfragen und ein 
Funkgespräch zu absolvieren. Dieses 
Leistungsabzeichen ist die höchste Aus-
zeichnung der Feuerwehrjugend.

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
und die FF Wilfleinsdorf sind sehr stolz 
auf die drei Jugendmitglieder Fabian 
Thier, Hannah Sommer und Tobias 

Mietzinsbremse – 
Auszahlung im November

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
stemmt sich im Rahmen der eigenen 
Möglichkeiten gegen die Teuerungs-
welle und hat in der Gemeinderatsit-
zung am 28. Juni 2023 einstimmig eine 
Mietzinsbremse für gemeindeeigene 
Wohnungen in Bruck an der Leitha und 
Wilfleinsdorf beschlossen. 
Mit 1. April 2023 kam es zu einer 
gesetzlichen Erhöhung der Richtwert-
mietzinse um 8,6%.
Im Gemeinderat wurde per Beschluss 
eine Begrenzung der Mietpreiserhö-
hung für das Jahr 2023 auf 2,0% fest-
gesetzt. Die Differenz auf die gesetzli-
che Erhöhung für das Jahr 2023 schießt 
die Stadtgemeinde als Zuschuss zu.
Dieser Zuschuss für die Monate April – 
Dezember 2023 wurde Anfang No-
vember als Einmalbetrag im Zuge der 
Mietvorschreibung berücksichtigt und 
den Mietern ausbezahlt. Insgesamt hat 
die Stadtgemeinde für das Jahr 2023 
hierfür rund € 45.000,-- an finanziellen 
Mittel reserviert.

Fleischer, welche sich dieser Aufgabe 
gestellt haben und gratulieren ihnen 

herzlich zu ihrem wohlverdienten 
Abzeichen!

Wilfleinsdorfs Ortsvorsteher GR Andreas Arthaber, GR Susanne Bokor, STR Sabine Simonich 
und Bgm. Gerhard Weil



11

Amtliche Nachrichten 
der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Neues Familienzentrum 
feierlich eröffnet

Am Samstag, den 2. September öffne-
te das Familienzentrum Bruck an der 
Leitha seine Pforten. Im Untergeschoss 
der Kleinkindbetreuung „Brucker 
Stadtmäuse“ finden ab nächster Wo-
che Kurse, Workshops und Treffs für 
Familien statt. „Wir wollten einen Ort 
der Begegnung für Familien schaffen, 
um sich auszutauschen und zu vernet-
zen - und das ist uns gelungen, wenn 
ich mich hier so umsehe“, sagt Bür-
germeister Gerhard Weil sichtlich stolz. 
Viele Familien und Vertreter aus dem 
Brucker Gemeinderat sind zur Eröff-
nung gekommen, um einen Blick in die 
liebevoll gestalteten Räumlichkeiten zu 

werfen. Pater Erich segnete die Ein-
richtung. Die Besucher konnten die Ge-
legenheit nutzen, mit den Kursleiterin-
nen ins Gespräch zu kommen und sich 
beraten zu lassen. Initiatorinnen des 
Zentrums sind Sozialstadträtin Sabine 
Simonich und Bildungsstadträtin Lisa 
Miletich. Simonich betont: „Es braucht 
ein ganzes Dorf, um ein Kind großzu-
ziehen, lautet ein afrikanisches Sprich-
wort. Dieses ‚Dorf‘ wollen wir mit dem 
Familienzentrum schaffen. Es soll ein 
Ort der Beratung sein, ein Ort, an dem 
gemeinsam gelacht, gespielt, getanzt 
und geturnt werden kann.“ Besonders 
wichtig war es den Initiatorinnen, dass 
es auch kostenfreie Angebote gibt. 
Lisa Miletich ergänzt: „Unser Angebot 
ist so bunt wie die Familien selbst es 

sind. Es reicht von Geburtsvorberei-
tung, über Bewegungsangebote und 
Kreativkurse bis hin zu Mentaltrainings. 
Herzstück sind unsere Babygruppen.“ 
Eine kleine Kinderbuchbörse findet 
sich auch im Zentrum. Sie ermöglicht 
es, gebrauchte Bücher mitzunehmen 
und andere dazulassen und so einen 
Kreislauf in Bewegung zu setzen. Der 
Stadtchef und die Stadträtinnen freuen 
sich über die gelungene Eröffnung und 
laden alle Familien ein, das Familien-
zentrum im Herbst zu besuchen. 

Kursangebot: https://www.bruckleitha.
at/Familienzentrum-Folder

Facebookseite: https://www.facebook.
com/familienzentrum.bruck

Vzbgm. Roman Brunnthaler, GR Michaela Horvath, GR Sabine Hahn, GR Renate Bogensperger, STR Mag. Lisa Miletich, STR Martin Heissenberger, 
STR Rainer Windholz, Bgm. Gerhard Weil, STR Sabine Simonich, STR Mag. Ronald Altmann. GR Josef Ecker und Pater Erich Waclawski

© C. Zenger
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Familienfreundliche Ge-
meinde – Rezertifizierung

Im Sitzungssaal des Rathauses von 
Bruck an der Leitha fand ein bedeut-
samer IST-Workshop statt, der den 
Auftakt für die erneute Bewerbung 
der Gemeinde um das Qualitätssiegel 
„familienfreundliche Gemeinde“ mar-
kierte. Bürgermeister Gerhard Weil hieß 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
herzlich willkommen. Durch den Work-
shop führte Clemens Schnabel von der 
NÖ.Regional. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erörterten das umfangreiche 
Angebot der Gemeinde, analysierten es 
und entwickelten erste Maßnahmen.
Die Gemeinde hat sich entschieden, 
erneut das renommierte Qualitätssiegel 
„familienfreundliche Gemeinde“ an-
zustreben. Bereits in den Jahren 2016 
und 2019 konnte Bruck an der Leitha 
dieses Zertifikat erfolgreich erwerben, 
was die kontinuierlichen Bemühungen 
zur Verbesserung der Lebensqualität in 
der Gemeinde unterstreicht.
Eine weitere ehrgeizige Zielsetzung ist 
die erstmalige Zertifizierung zur „Kin-
derfreundlichen Gemeinde“ der UNICEF. 
Diese Auszeichnung würdigt Gemein-
den, die sich besonders für das Wohl der 

jüngsten Mitglieder ihrer Gemeinschaft 
einsetzen. Die Stadt Bruck an der Leitha 
ist fest entschlossen, die Voraussetzun-
gen für diese Zertifizierung zu erfüllen 
und somit eine noch lebenswertere Um-
gebung für die Jüngsten ihrer Gemeinde 
zu schaffen.
Die Bürgerinnen und Bürger von Bruck 
an der Leitha können sicher sein, dass 

ihre Gemeinde weiterhin hart daran 
arbeitet, ein Ort zu sein, an dem sich alle 
Generationen wohl und willkommen 
fühlen. Die erneute Bewerbung um das 
Qualitätssiegel „familienfreundlichege-
meinde“ und die angestrebte Zertifizie-
rung zur „Kinderfreundlichen Gemein-
de“ sind wichtige Schritte in die richtige 
Richtung, um dieses Ziel zu erreichen.

v.l.n.r.: Aline Ortner, GR Josefa Ecker, STR Lisa Miletich, Bgm. Gerhard Weil, STR Sabine Simo-
nich und GR Susanna Bokor

© NÖ.Regional/Schnabel

Neue Smartboards für die 
Volksschulen

Diese Boards, auf denen man sowohl 
manuell (wie früher) als auch digital 
unterrichten kann, werden von den 
Kindern auch liebevoll „Zaubertafeln“ 
genannt. Damit macht das Lernen viel 
mehr Spaß, da diese nahezu unbegrenz-
te Möglichkeiten bieten. Nicht nur die 
Kinder sind von den Tafeln begeistert, 
sondern auch die Lehrer schätzen diese 
tolle Unterstützung beim Unterrichten.
Insgesamt wurden je zwei neue Smart-
boards für die Volksschulen Hauptplatz 
und Fischamender Straße seitens der 
Stadtgemeinde angekauft und zur Ver-
fügung gestellt.Schüler der 1b der VS Hauptplatz mit Direktorin Ulrike Gaidoschik, Bgm. Gerhard Weil, 

STR Lisa Miletich und Klassenvorstand Sylvia Haugeneder
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Schicken Sie diesen Abschnitt einfach ausgefüllt per Post 

oder per Fax 02256/633 26 99 
 

 

O  Ja, ich habe Interesse an einen unverbindlichen und kostenlosen 

Beratungsgespräch 
 

 

Name……………………….. …………………………………………... 

 

Adresse…………………………………………………………………... 

 

Telefonnummer …………………………………………………………. 

 

Mailadresse ……………………………………………………………… 
 

 

 

 

Ort, Datum……………………   Unterschrift………………................... 

 

 

 

 

 

 

 

 

An 

VVSüd,  

H. Polster Versicherungs- und 

Vermögensberatungs- GmbH 

Aredstr. 11/Top 11 

2544 Leobersdorf 

Postgebühr 

zahlt 

Empfänger 

 
VV SÜD 
H. Polster Versicherungsmakler-  
und Vermögensberatungs- GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 

 

Ein Versicherungsmakler- und Vermögensberatungsbüro in Ihrer Nähe 
 

             

Als unabhängiges Versicherungsmakler- und Vermögensberaterbüro kooperieren wir mit 
allen Versicherungen und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 

Sicherung und Aufbau 
Ihres Vermögens 

 
▪ KFZ – Versicherung     ▪ Haushaltsversicherung    ▪ Eigenheimversicherung 
 
 

▪ Unfallversicherung     ▪ Krankenversicherung    ▪ Rechtsschutzversicherung 
 
 

▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ Finanzieren      ▪ Veranlagen      ▪ Berufsunfähigkeitsversicherung     
 
 

  

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 

Tel.nr.:  02256/633 26 11 

Fax.nr.:  02256/633 26 99 

e-mail:  office@polster.at 

homepage: www.polster.at 

  www.vvsued.at 
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EVN-Fernwärmever-
sorgung – Fertigstellung

Die Straßenbauarbeiten quer durch die 
Brucker Innenstadt (vom Kreisverkehr 
Höfleiner Straße bis zur Lagerstraße 
und weiter Richtung Bruckneudorf) 
konnten nach rund 1 ½ jähriger Bau-
zeit Ende Oktober 2023 abgeschlossen 
werden. Damit einhergehend sollte 
nun auch wieder das Stadtzentrum 
speziell zu den „Verkehrs-Stosszeiten“ 
durch die wichtige zweite Ausfahrt 
Richtung Burgenland entlastet werden. 
Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
und die EVN bedanken sich für das 
Verständnis der Bevölkerung während 
dieser langen Bauphase.

Die aufgegrabenen Straßenzüge im 
Zuge der Fernwärmeverlegung wurden 

für rund 1 Jahr mit einer provisori-
schen Asphaltschicht versehen, damit 
man zukünftig mögliche Setzungen 

ausschließen kann. Nach rund einem 
Jahr werden diese Straßenflächen dann 
endgültig neu asphaltiert.

B I T T E

DANKE
D E R  A B FA L LV E R BA N D  I M  N A M E N  A L L E R  A N R A I N E R .

SIE WOLLEN ZUHAUSE GUT SCHLAFEN?
WIR AUCH!

ALTGLAS
UND TEXTILIEN

NUR WERKTAGS
ZWISCHEN 07.00 UND 20.00 UHR

EINWERFEN!
I N  D I E  R I C H T I G E N  CO N TA I N E R

Änderung der 
Abfuhrtermine

Der Gemeindeabfallverband gibt 
bekannt, dass sich die Abfuhrtermine 
beim Biomüll sowie deren Straßenein-
teilung ab 2024 ändern werden.
Stellen Sie die jeweiligen Müllbe-
hälter/gelben Säcke am Abfuhrtag 

bis spätestens 06.00 Uhr vor ihrer 
Liegenschaft zur Abholung bereit!

Nähere Infos finden Sie auf Ihrem 
Stehkalender 2024 (Verteilung im 
Dezember) bzw. entnehmen Sie der 
Aussendung des GABL´s im November/
Dezember 2023.

Verkehrsstadtrat Felix Böhm und Bgm. Gerhard Weil
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Sc
anne mich

0800 800 514 / kabelplus.at
*  Aktion gültig bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte) bis 31.01.2024. Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf 15,00 Euro für die ersten  

12 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer, ab dem 13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Upgrade muss das reguläre monatliche Grundentgelt laut aktuellem Tarifblatt beim neuen Produkt um mehr 
als 1,00 Euro höher sein als beim alten Produkt, damit die Aktion in Anspruch genommen werden kann. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzlicher Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL Gesprächsentgelt. 
Anschlussentgelt bei Neuanmeldung (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. 
Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf 

voll schnell 
plus 
voller vorteile
Mehr surfen, streamen und 
gamen mit Gigabit-Internet.

+    mit Glasfaserspeed bis zu 1 Gigabit/s
+    unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien 

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes  

Datenvolumen LTE-Power

€ 15MTL. 
ALLE PRODUKTE

FÜR 12 MONATE*

NÖ Wohnkostenzuschuss

Den NÖ Wohnkostenzuschuss können 
jene Haushalte erhalten, deren jährliches 
Bruttoeinkommen folgende Einkom-
mensgrenzen (höchstzulässiges Jahres-
haushaltseinkommen) nicht übersteigt:

•	20.000 Euro, wenn an einer Adresse 
eine einzige Person ihren Haupt-
wohnsitz hat

•	50.000 Euro, wenn an einer Adresse 
mehrere Personen ihren Hauptwohn-
sitz haben

Die Förderhöhe ist von der Anzahl der 
Haushaltsmitglieder abhängig, welche 
zum Zeitpunkt der Antragstellung die 
Voraussetzungen erfüllen. Der Zu-
schuss beträgt für die erste Person im 
Haushalt € 150,-- und für jede weitere 
Person € 50,--.

Ein Antrag kann von Personen gestellt 
werden, die zum Zeitpunkt der Antrag-

stellung ihren Hauptwohnsitz und den 
tatsächlichen Aufenthalt im Bundes-
land Niederösterreich haben, zum 
Zeitpunkt der Antragstellung das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und das 
höchstzulässige Haushaltseinkommen 
nicht überschreiten.

Die Förderung können Personen be-
kommen, die dem nach den Richtlinien 
berechtigten Personenkreis angehören.

•	Österreichische Staatsangehörige 
sowie deren Familienangehörige, die 
über einen Aufenthaltstitel „Famili-
enangehöriger“ verfügen und seit 5 
Jahren im Bundesland aufhältig sind.

•	Staatsangehörige eines anderen 
Vertragsstaates des Europäischen 
Wirtschaftsraumes oder der Schweiz 
sowie deren Familienangehörige im 
Sinne der Richtlinie RL 2004/38/EG

•	Drittstaatsangehörige mit einem 
Aufenthaltstitel

(Daueraufenthalt – EU gemäß § 45 
NAG oder Daueraufenthalt – EU eines 
anderen Mitgliedstaates und einem 
Aufenthaltstitel gemäß § 49 NAG)

•	Österreichischen Staatsbürgern sozi-
alrechtlich gleichgestellte Angehörige 
anderer Staaten

Der Antrag kann seit 23. Oktober 
2023 und noch bis 31. Dezember 2023 
gestellt werden. Am einfachsten ist 
die Beantragung mit dem Online-An-
tragsformular, dass Sie unter https://
noel.gv.at/noe/Wohn-_und_Heizkos-
tenzuschuss/Wohnkostenzuschuss.html 
finden.

Personen, die keinen Internet-
Zugang haben, können unter der 
Telefonnummer 02742/9005-15970 
die Zusendung eines Antragsformulars 
beantragen oder sich den Antrag beim 
Gemeindeamt abholen.
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2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 16,  Tel.+Fax 02162/67590 
E-Mail: stadtbuecherei@bruckleitha.gv.at, Internetadresse: www.bruckleitha.at,  www.bibliotheken.at 

Neues aus der Stadtbücherei!  

Buch:                                            
Das größte Glück im Leben 

Buch:                                       
ATLAS  -                                   

Die Geschichte von Pa Salt 

Buch:                                         
Wicca Creed                         

Zeichen  & Omen 

  

UUrrllaauubbssssppeerrrree  
 

vom  17. Juli  bis  05. August 2023 
 

Einen erholsamen Sommer wünscht  
ihre Bibliothekarin 

2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 16
Tel / Fax: 02162 / 67 590

Email: stadtbuecherei@bruckleitha.at
www.bruckleitha.at   |   www.bibliotheken.at

2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 16,  Tel.: 02162/ 67 590 
E-Mail: stadtbuecherei@bruckleitha.gv.at, Internetadresse: www.bruckleitha.at,  www.bibliotheken.at 

Neues aus der Stadtbücherei! 

Buch:                                            
Das kleine Bücherdorf—

Herbstleuchten 

Buch:                                         
Monster 

  

 ACHTUNG! 
 

Am 09. Dez. 2023, 
sowie vom 23. Dez. 2023 bis 7. Jän. 2024 

 

ist die Bücherei geschlossen! 
 

EEiinn  ffrroohheess  FFeesstt,,  eeiinneenn  gguutteenn  RRuuttsscchh  
uunndd    

aalllleess  GGuuttee  ffüürr  22002244    
  

WWüünnsscchhtt  IIhhrree  BBiibblliiootthheekkaarriinn    

Buch:                                            
Auf magischen Pfoten  - 
Wuffige Weihnachten 
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NÖ Heizkostenzuschuss 
2023/2024

Das Land NÖ wird wieder sozial be-
dürftigen Niederösterreichern und Nie-
derösterreicherinnen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2023/2024 gewähren.
Bei Redaktionsschluss stand die genaue 
Höhe dieser Förderung noch nicht fest. 
Aktuelle Infos zur Förderhöhe erhalten 
Sie auf unserer Homepage unter www.
bruckleitha.at oder auf der Homepage 
des Landes NÖ unter www.noel.gv.at.

Der NÖ Heizkostenzuschuss kann auf 
dem Gemeindeamt des Hauptwohn-

sitzes ab sofort bis 30. März 2024 
beantragt werden. Wer kann den NÖ 
Heizkostenzuschuss erhalten:

•	 BezieherInnen einer Mindestpensi-
on nach § 293 ASVG (Ausgleichzu-
lagenbezieherInnen)

•	 BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, 
die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt

•	 BezieherInnen von Kinderbetreu-
ungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder 
des NÖ Kinderbetreuungszuschus-

ses, deren Familieneinkommen den 
jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt

•	 sonstige EinkommensbezieherIn-
nen, deren Familieneinkommen den 
jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt

Folgende Unterlagen sind mitzubringen 
bzw. beizulegen:

•	 Einkommensnachweise der gesam-
ten Haushaltsmitglieder (Lohnzettel, 
AMS-Bestätigung, Bescheid über 
Alimente, etc.)

•	 Sozialversicherungsnummer

Telefonische Auskünfte über den 
Heizkostenzuschuss erhalten Sie im 
Gemeindeamt unter 02162/62354-12 
bzw. 16.

           Einkommensgrenzen (brutto) für 2023	 Betrag

Alleinstehend	 €  1.110,25

Alleinerziehend, 1 Kind	 €  1.281,56

Alleinerziehend, 2 Kinder	 €  1.452,87

Alleinerziehend, 3 Kinder 	 €  1.624,18

Ehepaar, Lebensgefährten	 €  1.751,54

Paar, 1 Kind	 €  1.922,85

Paar, 2 Kinder	 €  2.094,16

Paar, 3 Kinder 	 €  2.265,47

3. erwachsene Person 	 €     641,29

Kindergarten – 
Einschreibung

Die nächste Kindergarteneinschrei-
bung findet am Dienstag, dem 16. 

Jänner 2024 von 13.00 bis 16.00 Uhr 
statt. Wie bereits im Vorjahr erfolgt die 
Anmeldung für die Brucker Kinder für 
alle Brucker Kindergärten im Rathaus 
(Sitzungssaal). Die Einschreibung für 
den Kindergarten Wilfleinsdorf wird 
auch in diesem Jahr im Kindergarten 
Wilfleinsdorf durchgeführt. 

Bitte nehmen Sie zur Anmeldung Ihr 
Kind, sowie unbedingt einen Melde-
zettel Ihres Kindes und eines Erzie-
hungsberechtigten mit!

Wenn Sie ihr Kind für einen Kindergar-
tenbesuch mit 2,5 Jahren anmelden 
möchten, müssen wir Sie darauf hin-
weisen, dass diese Anmeldung vorerst 

nur entgegengenommen werden 
kann. Eine Bestätigung dieses Termins 
für den Besuch mit 2,5 Jahren kann 
jedoch erst eine Woche vor diesem 
Termin (wenn ein Platz vorhanden ist) 
erfolgen. 

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
bemüht sich jährlich, jedem 3-jähri-
gen Kind einen Kindergartenplatz zur 
Verfügung zu stellen. Vor dem Besuch 
der Volksschule ist ein verpflichtendes 
Kindergartenjahr (gesetzliche Vorgabe) 
für ein jedes Kind erforderlich.

Aus diesen vorgenannten organisa-
torischen Gründen ersuchen wir um 
Kenntnisnahme und Ihr Verständnis.
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Europäische Mobilitäts-
woche 2023

Am Samstag, den 16. September fand 
die große Auftaktveranstaltung zur 
Mobilitätswoche 2023 und der Rad-
wandertag in der FUZO statt.

Auch am Sonntag, den 17. September 
gab es einige Mobilitätsveranstaltun-
gen, die gut besucht wurden und mitt-

lerweile ein Fixpunkt während unserer 
MobiWoche sind.
Ich konnte heuer wiederum die gratis 
ZUMBA Stunde mit Isi`s Tanzschule und 
Instruktorin Silvia Bieber organisieren. 
Diese war bestens besucht, Spaß und 
viel Motivation wurden mitgebracht.
Mit über 25 Personen wurde im 
Stadtgraben gemeinsam aufgewärmt, 
getanzt, viel gelacht und neue Freunde 
gefunden.

Auch einige Zuschauer hatten wir heu-
er, denen es offensichtlich gut gefallen 
hat!

Der Ruf nach „mehr“ wurde laut und 
ich kann mir gut vorstellen, dass der 
Stadtgraben ein fixer Ort für Sportpro-
gramme verschiedenster Art werden 
kann.

Am Sonntag-Nachmittag fand heuer 
wieder ein ge(h)schichtlicher Stadtrund-
gang statt.
Andreas Bankhofer vom Museums-
verein brachte sein Wissen über die 
schönsten Plätze in unserer Stadt unter 
die interessierten Teilnehmer.
Ein reges Frage-/Antwort-Spiel fand 
statt, man marschierte sogar bis nach 
Bruckneudorf und wandelte auf den 
Spuren der Harrachs und Metternichs 
durch Bruck! 10 Teilnehmer begleiteten 
Andreas Bankhofer auf seinem Rund-
gang, der wiederum zeigen sollte, wie 
schön die Geschichte unserer Stadt ist 
und dass sie jederzeit mobil konsumiert 
werden kann!
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Auch die Schloss-Rundgänge am Sams-
tag und Dienstag - von und mit Beppo 
Harrach - im Schloss Prugg waren sehr 
rasch ausgebucht und bestens besucht.
Bruck ist mobil, das ist Sinn und Zweck 
dieser Woche und es muss nicht immer 
mit einem Fahrzeug sein! Ich bin stolz 
auf alle Teilnehmer unserer Aktionen, 
die unterschiedlicher nicht sein können. 
Von VS-Kindern, die wieder in den 
Genuss eines Fahrradsicherheitskurses 
kamen, über unsere Fahrradsportler aus 
Bruck und Umgebung, den fröhlichen 
Zumba-TänzerInnen, den Spaziergän-
gern mit ge(h)schichtlichem Interesse.

Allen war die Freude an ihrer Mobilität 
anzusehen. 

Mobilitätswoche 2023 – 
Fahrradtraining für Kinder

Im Rahmen der Mobilitätswoche fand 
am 22. September ein ganztägiges 
kostenloses Fahrradtraining für Kin-
der zwischen 5-10 Jahren am Brucker 
Hauptplatz statt und erfreute sich gro-
ßer Beliebtheit. Geprüfte Trainerinnen 
übten mit den Kindern in verschiede-
nen Parcours sicheres Bremsen, Fahren 
auf rutschiger/unebener Fahrbahn, 
enge Kurven fahren etc.

DANKE auch an meine Unterstützer 
und Mitorganisatoren DI Irene Schrenk, 
STR Mag. Lisa Miletich und GR Roman 
Kral. DANKE auch an alle Freiwilligen 

und an die Bürgermeister Gerhard Weil, 
LAbg. Otto Auer (Höflein) und Ing. 
Franz Glock (Göttlesbrunn-Arbesthal).
Ihre STR Tina Heissenberger

GR Roman Kral, STR Martina Heissenberger und STR Mag. Lisa Miletich
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FF Bruck an der Leitha – 
„Fire Action Day“

Am 9. September 2023 öffnete die FF 
Bruck an der Leitha ihre Tore für die Be-
völkerung und veranstaltete den ersten 
Fire Action Day, ein beeindruckendes 
Ereignis, das Jung und Alt gleicherma-
ßen begeisterte.

Die Veranstaltung begann um 14:00 Uhr 
und bot den Besuchern die Gelegenheit, 
an einer aufregenden Fahrzeugschau 
teilzunehmen. Neben der eindrucksvollen 
Aufstellung von Feuerwehrfahrzeugen 
gab es auch die Möglichkeit, an Muse-
umsführungen teilzunehmen, um die 
Geschichte und Entwicklung der Feu-
erwehr besser zu verstehen. Besonders 
die jüngeren Gäste konnten sich auf den 
Kinderstationsbetrieb freuen, der span-
nende Einblicke in die Welt der Feuer-
wehr bot. Ein Höhepunkt war ebenfalls 
das Gewinnspiel, bei dem die Teilnehmer 
ihr Glück versuchen konnten.
Der Höhepunkt des Tages begann um 
17:00 Uhr mit einer kommentierten Ein-
satzvorführung. Die Zuschauer wurden in 
die aufregende Welt der Feuerwehrein-
sätze eingeführt und erhielten detaillierte 
Informationen darüber, wie Einsätze 
ablaufen und welche Herausforderungen 

die Kameradinnen und Kameraden in 
Stresssituationen meistern müssen.
Nach den spannenden Vorführungen 
ging der Tag in einen gemütlichen Aus-
klang über. Offene Fragen wurden gerne 
von den Feuerwehrmitgliedern beant-
wortet und es bot sich eine großartige 
Gelegenheit, die Helden des Alltags per-
sönlich kennenzulernen. Zusätzlich trat 

an diesem Tag ein Pärchen der FF Bruck 
an der Leitha vor Ort und Stelle bei!
Der Fire Action Day bei der Feuerwehr 
war ein voller Erfolg und zeigte die 
wichtige Arbeit, die die Feuerwehrleute 
täglich für die Gemeinschaft erbringen.
Wollen auch Sie der Feuerwehr beitre-
ten, dann melden Sie sich unter feuer-
wehr@bruckleitha.at. 

Brucker FF-Kommandant Claus Wimmer, Wilfleinsdorfer FF-Kommandant Andreas Arthaber, 
Vzbgm. Roman Brunnthaler, STR Mag. Lisa Miletich, GR Siegfried Steurer-Thimm, STR Martina 
Heissenberger, STR Mag. Ronald Altmann, GR Josefa Ecker und GR Dominik Hatzigmoser mit 
Kindern
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Kindergarten I (Burg) – 
Projekt „Geldwert-Wert-
voll
Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeis-
ter, Maximilian Hiermann und Stefan 
Humer von der Österreichischen Nati-
onalbank sowie Ruth Enthofer-Stoisser 
und Tamara Gabriel vom Bundesminis-
terium für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz präsentierten 
heute gemeinsam im Landeskinder-
garten in Bruck an der Leitha bei 
einer Pressekonferenz das einjährige 
Pilotprojekt „Geldwert-Wertvoll“. Im 
Rahmen dieses Projekts sollen Kinder 
im Kindergartenalter im Zahlengefühl 
gestärkt werden und den Umgang 
mit vorhandenen knappen Ressourcen 
lernen. Die elementarpädagogischen 
Impulse sollen in den Bildungsalltag 
mit den Kindern integriert werden. Die 
Pädagoginnen und Pädagogen erhal-
ten eine fachliche Weiterbildung zum 
Themenbereich Finanzen.
„Die Kinder sollen auf spielerische Wei-
se den Umgang mit Geld, Einkaufen, 
Kaufen und Verkaufen, Sparen, Werte 
und Achtsamkeit gegenüber Dingen 
mit auf den Weg bekommen“, sagte 
Teschl-Hofmeister, die auch betonte: 
„Die elementarpädagogischen Impulse 
werden in den Bildungsalltag mit den 
Kindern integriert.“ Es seien Materia-
lien entwickelt worden, die im laufen-
den Kindergartenjahr in ausgewählten 
Kindergärten zum Einsatz kommen 
und evaluiert werden.
Es gehe nicht darum, dass die Kinder 
mit dem Volksschul-Einstieg rationale 
Kaufentscheidungen treffen können, 
sprach die Landesrätin einen weiteren 
Aspekt an. Die Kinder sollten hingegen 
bereits möglichst früh ein „Gespür“ 
dafür bekommen, dass die längere 
Nutzung eines Gegenstandes „Geld 
spart und obendrauf der Umwelt 
hilft“, führte sie weiter aus. Der Fokus 
liege dabei auf den Kindern im letzten 
verpflichteten Kindergartenjahr.

Maximilian Hiermann von der Öster-
reichischen Nationalbank meinte: Das 
Projekt werde von Forscherinnen und 
Forschern der Österreichischen Nati-
onalbank wissenschaftlich begleitet. 
Dabei werde untersucht, wie Kinder 
bereits im Kindergartenalltag für die 
Themen „Sparen-Kaufen-Verkaufen“ 
sensibilisiert werden. Stefan Humer 
von der Österreichischen Nationalbank 
ergänzte: Die Materialkisten würden 
Spielimpulse, Geschichten, Schauta-
feln, Bildermappen und vieles mehr 
enthalten. Kinder können dadurch 
den Umgang mit Geld besser erlernen 
und sich in unserer heutigen Konsum-
gesellschaft leichter zurechtfinden, so 
Humer.

In Kooperation zwischen dem Land 
Niederösterreich, der Österreichischen 
Nationalbank und dem Bundesminis-
terium für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz findet heuer 
das Pilotprojekt „Geldwert-Wertvoll“ 
an ausgewählten niederösterreichi-
schen Landeskindergärten im Bezirk 
Bruck an der Leitha statt. „Das Projekt 
wird in dieser Region sehr breit ausge-
rollt und viele Kinder und Elementarpä-
dagoginnen werden über die Themen 
der Finanzbildung informiert“, führte 
Ruth Enthofer-Stoisser vom Sozialmi-
nisterium aus. Bürgermeister Gerhard 
Weil sprach über die große Bedeutung 
dieses Projektes für die Stadt Bruck an 
der Leitha und die ganze Region.

© NLK - Burchhart

NÖ Sachkundekurs für 
Hundehalter

Gemäß NÖ Hundehaltegesetz 2023 ist 
die Absolvierung eines NÖ Sachkunde-
kurses für Hundehalter verpflichtend. 

Diesbezüglich wird in den Räumlich-
keiten der FF Wilfleinsdorf, Sportplatz-
gasse 6-10 ein Theorievortrag (ohne 

Hunde) von fachkundigen Hundetrai-
nerinnen und einem Tierarzt zu einem 
Preis von € 85,-- angeboten.

Samstag, 13. Jänner 2024 von 09.00 
bis ca. 13.30 Uhr 

Anmeldung und Informationen unter 
hundeblick.christa@gmail.com oder 
0664/4522311 (Frau Horvath). 

Vertreter der OENB und des Bundesministerium für Soziales, KIGA-Leiterin Ina Kapper, 
LR Christiane Teschl-Hofmeister mit Bgm. Gerhard Weil
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www.novagyn.at

NovaGyn Bruck
Dr. Agnes Hofer • Frauenärztin

� Online-Termin-Nützen Sie unsere

vereinbarung! Einfach, schnell und

sicher. 80% aller Termine werden

schon online gebucht

� Telefonisch können Sie uns während

der Ordinationszeiten und täglich

zwischen 17 und 20 Uhr unter der

Telefonnummer +43 2162 21290 kon-

taktieren.

� Falls Sie uns nicht erreichen, rufen

wir Sie zurück. Sie brauchen nur ein-

mal anzurufen.

�Wir bemühen uns, die Wartezeit auf

ein Minimum zu reduzieren. Blutab-

nahmen, auch Zuckertoleranztests

machen wir gerne in der Ordination;

das spart Ihnen zusätzlich Zeit.

Frau Dr. Soltesz zurück nach der Babypause

Dr. Agnes Hofer
Frauenärztin

Dr. Agnieszka Soltesz
Frauenärztin

Ab Mitte November steht Sie Ihnen mittwochs wieder zur Verfügung.

Befundbesprechungen können am

Telefon erfolgen

� Rezepte, Zuweisungen können Sie

telefonisch vorbestellen, oder Sie las-

sen sie sich bequem mit der Post

zuschicken – natürlich gratis.

� Sie können bei uns bar oder per Ban-

komatkasse bezahlen. Auf Wunsch

übernehmen wir die Abwicklung der

Rückvergütung von der Krankenkas-

se für Sie.

� Besuchen Sie e Homepage unterunser

www.novagyn.at und informieren Sie

sich!

Dr. Agnes Hofer, Lagerstraße 5,

2460 Bruck an der Leitha,

Tel. +43 2162 21290

Neue Orgel für die Anton 
Stadler Musikschule

Anfang September erhielt die Anton 
Stadler Musikschule Bruck an der 
Leitha ein neues Musikinstrument. Herr 
Franz Kampel (seines Zeichens Firmen-
gründer der Brucker Firma Kampel 
Kran), der gleichzeitig leidenschaft-
licher Organist ist, spendete unserer 
Musikschule eine neue Orgel im Wert 
von rund Euro 7.400,--.

Damit kann die Musikschule nun in 
den eigenen Räumlichkeiten einen Un-
terricht an der Orgel anbieten (bis dato 
musste man in Kirchen ausweichen, 
um am Instrument üben zu können).
Frau Maria Magyarova Plsekova unter-
richtet dieses Fach seit dem Jahr 2019 
an der Anton Stadler Musikschule. 
Aktuell gibt es drei Jugendliche (2 Da-
men und 1 Herrn), die das Instrument 
erlernen wollen.

Herr Kampel hofft aufgrund der Spen-
de weiteres Interesse beim musikali-
schen Nachwuchs für dieses Instru-
ment wecken zu können und so auch 
Nachfolger in kirchlichen Einrichtungen 
in und rund um Bruck zu finden.

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
und die Anton Stadler Musikschule 
freuen sich über diese großzügige 
Spende und sagen herzlich DANKE-
SCHÖN!

Schüler der Anton Stadler Musikschule mit Maria Magyarova Plsekova, Franz Kampel, 
Dir. Mag. Serafia Miryknoupoulou und Bgm. Gerhard Weil
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Neugestaltung der 
Fischamender Straße in 
Bruck an der Leitha – 
Eröffnung
Am 12. Oktober 2023 haben Natio-
nalrat Werner Herbert (in Vertretung 
von LH-Stellvertreter Udo Landbauer), 
Bürgermeister Gerhard Weil, Verkehrs-
stadtrat Felix Böhm und Bauabteilungs-
leiter DI Harald Kaufmann die fertig-
gestellte neugestaltete Fischamender 
Straße in Bruck an der Leitha besichtigt.

Aufgrund der aufgetretenen Schäden 
entsprach die Fischamender Straße in 
Bruck an der Leitha auf einer Länge 
von rund 230 m nicht mehr den heuti-
gen modernen Verkehrserfordernissen, 
weshalb das Land NÖ gemeinsam mit 
der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
eine Sanierung ab der Kreuzung mit 
der Semmelweisgasse bis zur Kreuzung 
mit der E. Pfiel-Gasse samt Errichtung 
eines kombinierten Geh- und Radwe-
ges beschlossen haben. 

Die Arbeiten für die Herstellung der 
Nebenanlagen wurden von der Stra-
ßenmeisterei Bruck an der Leitha in 
Zusammenarbeit mit Bau- und Lie-

ferfirmen aus der Region ausgeführt. 
Begleitend erfolgten auch die Arbeiten 
für die Verlegung der Einbauten durch 
die zuständigen Firmen.

Die Ausgestaltung dieses Teilabschnitts 
mit Bäumen und Stauden erfolgt dem-
nächst.

Die Gesamtbaukosten für die Fahr-
bahnerneuerung und die Herstellung 
der Nebenanlagen betragen rund 
€ 350.000,--, wovon rund € 150.000,-- 
vom Land NÖ und rund € 200.000,-- 
von der Stadtgemeinde Bruck an der 
Leitha getragen wurden.

© Land NÖ

v.l.n.r.: Wolfgang Maurovich (Straßenmeisterei Bruck/Leitha), Felix Böhm (Leiter der Straßen-
meisterei Bruck/Leitha), Nationalrat Werner Herbert (i.V. von LH-Stellvertreter Udo Landbauer), 
Bürgermeister Gerhard Weil, DI Harald Kaufmann (Leiter der NÖ Straßenbauabteilung Tulln), 
Gregor Czech (Straßenmeisterei Bruck/Leitha)

Neue Defi´s für die Ein-
satzhelfer

In Kooperation mit der Rot-Kreuz-Stelle 
Bruck an der Leitha konnten 17 Defi-
brillatoren kürzlich angekauft werden. 
Diese mechanischen „Lebensretter“ 
werden zukünftig von allen First Res-
pondern (ausgebildete Ersthelfer am 
Einsatzort) in Bruck an der Leitha und 
Wilfleinsdorf mitgeführt und sollen im 
Notfall Soforthilfe leisten.

Bgm. Weil mit Rot-Kreuz-Mitarbeitern
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Seniorenweihnachtsfeier

Am Montag, den 27. November 2023 
fand wieder die alljährliche Senioren-
weihnachtsfeier im Brucker Stadtthe-
ater statt. Neben Gutscheinen, die an 
die anwesenden Pensionisten ausge-
geben wurden, präsentierte die Anton 
Stadler Musikschule in Kooperation 
mit den Kindern des Landeskindergar-
ten I ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.

Brucker Advent vom 
7.-10. Dezember 2023

Der bereits traditionelle Weihnachts-
markt im Brucker Rathaus und am 
Brucker Hauptplatz wird auch heuer 
wieder durch den Verein „Brucker 
Advent“ veranstaltet. Für die Zeit von 
Donnerstag, 7. Dezember bis Sonntag, 
10. Dezember 2023 (täglich von 16.00-
21.00 Uhr) haben die Vereinsverant-
wortlichen ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt und hof-
fen - wie die vielen Aussteller - wieder 
auf zahlreiche Gäste.

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
ersucht schon jetzt für die Verkehrsbe-
einträchtigungen vom 4.12. bis 
11.12.2023 am Brucker Hauptplatz um 
Ihr Verständnis.

Gratis parken – 
Gemütlich shoppen

Einem stressfreien Weihnachtsbum-
mel in Bruck an der Leitha steht 
nichts mehr im Wege, denn an allen 
Adventfreitagen (ab 12.00 Uhr) und 
Adventsamstagen (ganzer Tag) kann 
man in ganz Bruck an der Leitha gratis 
parken.

Brucker Advent

Auf Ihren Besuch freut sich  
der Verein Brucker Advent

7.-10. Dezember 2023
Do-Sa, 16:00-22:00 Uhr 
So, 15:00-21:00 Uhr

im Rathaus und am
Hauptplatz Bruck/Leitha

Weihnachtsgeschenks-
ideen am Wochenmarkt

An allen Adventsamstagen bietet der 
Brucker Wochenmarkt am Hauptplatz 
von 07.00 bis 12.00 Uhr originelle 
Weihnachtsgeschenksideen.
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Brucker Advent
Veranstaltungen 

Donnerstag, 7. Dezember 2023
18:00 Uhr Eröffnung – Bläserensemble der Anton Stadler Musikschule
19:30 Uhr „Popsongs with a message“ –
 Ein besinnlicher Abend mit weihnachtlichem Ausklang

Gesangsklasse der Anton Stadler Musikschule 
Leitung: Mag. Erwin Nagelreiter  
Sitzungssaal, Rathaus

Freitag, 8. Dezember 2023
16:00 Uhr „Kinderschminken“
 Innenhof, Cateringraum

Samstag, 9. Dezember 2023
16:00 Uhr „Weihnachtliches Kinderbasteln“ 
 Innenhof, Cateringraum

Sonntag, 10. Dezember 2023
16:00 Uhr „Weihnachtliches Kinderbasteln“ 
 Innenhof, Cateringraum

18:00 Uhr „Rockin’ Christmas 2023“
 Die Saxophonensembles der Anton Stadler Musikschule 

unter der Leitung von Manfred Kröpfl präsentieren einen  
bunten Mix aus Pop, Rock und Jazz Klassikern 
Sitzungssaal, Rathaus    

Freitag und Samstag ab 16:00 Uhr
 Das „Christkind“ kommt

Impressum: Verein Brucker Advent, Höfleinerstr. 38/1, 2460 Bruck/Leitha, renate.bogensperger@aon.at. 
Grafik: www.typofactory.at, Druck: Druck und So, Ecker KG, 2463 Stixneusiedl, Neufeldergasse 24
Sponsoren:

Veranstaltungen mitten am Adventmarkt
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QSL Österreich Spende – 
Gutes tun für eine 
bessere Zukunft 

Auch heuer engagiert sich das im 
Westen der Stadt Bruck an der Leitha 
niedergelassene Unternehmen QSL 
Österreich wieder für ein Sozialprojekt. 
Gemeinsam mit Bürgermeister Gerhard 
Weil übergab Österreich General Ma-
nager Walter Gruber einen Scheck an 
Frau Sabrina Herz von Pro Juventute. 
Diese Geldspende kommt einer sozial-
pädagogischen Wohngemeinschaft zu 
Gute, in der ein Raum zu einem neuen 
Bewegungsraum gestaltet wird. Dieser 
Raum gibt den Kindern und Jugendli-
chen nicht nur die Möglichkeit, sich zu 
bewegen, er schenkt ihnen auch einen 
Ort für Kreativität, Spiel und für ihre 
Gemeinschaft. 

10 Jahre Schulische 
Nachmittagsbetreuung

Anfang Oktober feierte die Schulische 
Nachmittagsbetreuung ihr 10-jähriges 
Bestehen.
Mit einem kleinen Fest im Rathaus-In-
nenhof, zu dem zahlreiche Kinder mit 
ihren Familienangehörigen (Eltern, 
Großeltern, etc.) gekommen waren, 
wurde dieses Jubiläum begangen.
Im Frühjahr 2013 wurde im Brucker 
Gemeinderat die Basis für die Betreu-
ung der Kinder nach dem Unterricht 
geschaffen.
Mittlerweile wird diese Einrichtung in 
den beiden Volksschulen am Hauptplatz 
und in der Fischamender Straße sowie in 
der Mittelschule I und II immer mehr in 
Anspruch genommen, sodass die Stand-
orte komplett ausgelastet sind.

Walter Gruber, Sabrina Herz und 
Bgm. Gerhard Weil

Vertreter der NÖ Volkshilfe mit Bgm. Gerhard Weil, STR Felix Böhm und GR Zoran Stankovic
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Totengedenken – Kranz-
niederlegung

Traditionell fanden am 1. November 
die Kranzniederlegungen in Wilfleins-
dorf, Bruck an der Leitha und Bruck-
neudorf statt. Dabei wurde im Beisein 
von Herrn Bezirkshauptmann Dr. Peter 
Suchanek, Herrn Bürgermeister Ger-
hard Weil, Herrn Bürgermeister Ger-
hard Dreiszker, Herrn TÜPL-Komman-
danten Oberst Markus Ziegler, Frau 
KOBV-Obfrau Mag. Esther Schwaiger 
sowie den drei geistlichen Vertretern, 
Herrn Dechant Mag. Paul Gnat, Herrn 

Pfarrer Erich Waclawski und Herrn 
Pfarrer Mag. Jan Magyar der Kriegsge-
fallenen und Verstorbenen gedacht.
Musikalisch umrahmt wurden diese 
Gedenkfeiern durch die Brucker Blas-
musik. 

In seiner Ansprache mahnte Bürger-
meister Gerhard Weil zu mehr Zu-
sammenhalt und Miteinander. Dies 
ist angesichts der Kriegswirren in der 
Ukraine und im Nahen Osten keine 
Selbstverständlichkeit. Immer weniger 
Menschen, die den Krieg miterlebt ha-
ben, sind noch unter uns und wissen, 
was es heißt tagein tagaus ums nackte 
Überleben zu kämpfen und in ständi-
ger Angst zu leben. Deswegen ist es 
umso wichtiger, dass man den Men-
schen Stabilität und Zusammenhalt 
seitens der Politik vorlebe und gewähr-
leiste. Bgm. Weil trägt in Bruck an 
der Leitha und Wilfleinsdorf jedenfalls 
seines dazu bei und ist ein Ansprech-
partner für alle Menschen.

Einschaltung Weihnachts-
beleuchtung

Traditionellerweise erfolgt auch heuer 
am Freitag vor dem ersten Adventwo-
chenende die Einschaltung der Weih-
nachtsbeleuchtung in unserer Stadt.
Daher lädt die Stadtgemeinde Bruck 
an der Leitha alle Bürger am 1. De-
zember 2023 um 16.00 Uhr auf den 
Rathaus-Vorplatz ein. Dabei wird die 
Anton Stadler Musikschule für die mu-
sikalische Umrahmung sorgen und die 
Brucker Pfadfinder werden die Besu-
cher mit heißen Maroni und Getränken 
versorgen.

KOBV-Obfrau Esther Schwaiger, 
Bgm. Gerhard Weil, Obst. Markus Ziegler, 
BH Dr. Peter Suchanek und 
Bgm. Gerhard Dreiszker
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Brucker Hochzeitsmesse 
im Schloss Margarethen 
am Moos
Die 15. Brucker Hochzeitsmesse wurde 
zum 1. Mal in den Räumlichkeiten des 
Schloss Margarethen am Moos veran-
staltet. Die Organisatoren rund um Ma-
rianne Bastel zeigten sich vom Ambiente 
und den zahlreich angereisten Besu-
chern aus nah und fern beeindruckt.
Das gesamte Organisationsteam möchte 
sich auch auf diesem Wege nochmals 
ganz herzlich bei allen Ausstellern, 
Helfern und Messebesuchern bedanken, 
die die 15. Brucker Hochzeitsmesse im 
Veranstaltungsschloss Margarethen am 
Moos zu einem vollen Erfolg gemacht 
haben.
So freuen sie sich schon auf nächstes 
Jahr und hoffen, dass das Interesse 
ungebrochen bleibt.

Schneeräumung

Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, werden darauf hingewiesen, 
dass sie dafür zu sorgen haben, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert, sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 
ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.

In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt diese 
Verpflichtung für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten.

Die Eigentümer haben ferner dafür 
zu sorgen, dass Schneewechten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden.

Durch die angeführten Verrichtungen 
dürfen Straßenbenützer nicht gefähr-
det oder behindert werden. Wenn 
nötig, sind die gefährdeten Straßen-

stellen abzuschranken oder sonst in 
geeigneter Weise zu kennzeichnen. 
Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht 
zu nehmen, dass der Abfluss des 
Wassers von der Straße nicht behin-
dert, Wasserablaufgitter und Rinnsale 
nicht verlegt, Sachen, insbesondere 
Leitungsdrähte, Oberleitungs- und 
Beleuchtungsanlagen nicht beschädigt 
werden.

Organisatoren und Aussteller der Brucker Hochzeitsmesse
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Hundehaltung und 
Hundekot

Immer wieder erreichen uns im Ge-
meindeamt Anfragen bezüglich „Hun-
dehaltung“. In diesem Zusammenhang 
darf ich alle Hundehalter eindringlich 
darauf hinweisen, alle Vorschriften im 
Bezug auf das NÖ Hundehaltegesetz 
einzuhalten, insbesondere die Leinen-
pflicht für alle Hunde im gesamten 
Ortsgebiet. Das heißt, dass Hunde auch 
in Bruck und Wilfleinsdorf nicht frei 
umherlaufen dürfen! 

Nach wie vor ist Hundekot auf Stra-
ßen, Plätzen bzw. Kinderspielplät-
zen, Grünanlagen und Wiesen für 
spielende Kinder, deren Eltern und 
für viele Brucker und Wilfleinsdorfer 
ein großes Ärgernis. Daher darf ich 
an alle Hundbesitzer appellieren, das 
„Sackerl fürs Gackerl“ zu verwenden 
und auch ordnungsgemäß im Mist-
kübel und nicht in die Kanalisation 
zu entsorgen.

Die Gemeinde ist bestrebt, die Spielplät-
ze im Gemeindegebiet in einem hygie-
nisch einwandfreien und guten Zustand 
zu erhalten. Leider wird uns das durch 
einige wenige Hundebesitzer erschwert, 
die trotz bestehenden Verbots ihre Hun-
de auf Spielplätzen spazieren führen, 
wobei auch Spielgeräte zu Schaden 
kommen. Bitte tragen auch Sie als Hun-
debesitzer dazu bei, dass wir Kindern 
ein unbeschwertes Spielerlebnis auf den 
Spielplätzen ermöglichen können.

Die Beschwerden von Mitbürgern 
betreffend Verschmutzung nicht nur 
von Spielplätzen, sondern auch von 
Gehsteigen bzw. deren Nebenanla-
gen durch Hundekot, sind nach wie 
vor massiv und ich appelliere an alle 
Hundebesitzer darauf zu achten, die 
Hunde ihre Notdurft nicht in öffentli-
che Grünanlagen, auf Gehsteigen und 
Parkplätzen verrichten zu lassen.

Im Gemeindegebiet sind genügend 
Hundekotsack-Spender aufgestellt und 

die Gemeindemitarbeiter bemühen 
sich, diese auch immer zu befüllen, um 
den Hundebesitzern die Möglichkeit 
der Hundekotbeseitigung zu ermögli-
chen!

Bitte tragen auch Sie aktiv zur Ver-
meidung von Verunreinigungen durch 
Hundekot bei, indem Sie, werte Hun-
debesitzer, bei Spaziergängen immer 
mehrere Hundekotsäcke, sogenannte 
„Sackerl fürs Gackerl“, mit sich führen.

Daher mein Aufruf an alle Hundehal-
ter – es sollte doch möglich sein, die 
Grünflächen frei von Hundekot zu 
halten – damit unsere Stadt lebenswert 
und sauber bleibt! - DANKE
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Turmblasen

Das traditionelle Turmblasen der Blas-
musik Bruck an der Leitha am Heiligen 
Abend, am Sonntag, den 24. Dezem-
ber 2023 um 18.00 Uhr findet auch 
heuer wieder am Brucker Hauptplatz 
statt.
Ich ersuche alle Geschäftsleute des 
Hauptplatzes, die Beleuchtung der 
Schaufenster von 18.00 Uhr bis zum 
Ende des Turmblasens auszuschalten, 
damit diese Veranstaltung besinnlich 
gestaltet werden kann. 

Archivbild

Christbaumentsorgung

Am Montag, den 8. Jänner 2024 werden die Christbäume 
abgeholt. Bitte sorgen Sie dafür, dass die Christbäume (als 
Ganze – nicht zerkleinert!!!!) ohne Schmuck und ohne La-
metta vor Ihrem Haus zur Abholung bereitliegen.

Nachhilfe.
Weihnachts-

Intensivkurse
Jedes Alter. Alle Fächer.

Persönlich oder 

online!

Ka
th

ar
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a 
Sc
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lz

LernQuadrat Bruck/Leitha
Leithagürtel 16
Tel. 02162 – 62 103
bruckleitha@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at
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Friedenslicht

Zu Weihnachten, am 24. Dezember 
2023, verteilen die Pfadfinder Bruck 
an der Leitha in der Zeit von 09.00 bis 
12.00 Uhr am Platz vor der Pfarrkirche 
Bruck an der Leitha das Friedenslicht.

Information Frühjahrs-
programm 2024 der 
Volkshochschule Bruck 
an der Leitha

Das Programmheft für das Frühjahrs-
semester 2024 wird in der ersten 
Jänner-Woche an alle Haushalte in 
Bruck, Bruckneudorf und im Bezirk 
Bruck verteilt. Außerdem finden Sie 
unser neues Programm ab 2. Jän-
ner 2024 auf unserer Homepage 
www.vhs-bruck.at. Ab diesem Zeit-
punkt werden alle Kursanmeldungen 
telefonisch unter 02162/68686, per 
E-Mail office@vhs-bruck.at  oder über 
unseren Anmeldungslink auf unserer 
Homepage angenommen.

Mit diesen Informationen für das 
nächste Jahr wünscht das VHS-Team 
ein schönes Weihnachtsfest und ein 
unbeschwertes Neues Jahr.

Dreifaltigkeits-/Pestsäule 
Restaurierung

Nachdem an der Dreifaltigkeitssäule in 
der Mitte des Brucker Hauptplatzes in 
den vergangenen Jahren immer mehr 
der Zahn der Zeit genagt hatte und im 
Jahr 2020 sogar eine Figur abgenom-
men werden musste, da Teile der Figur 
sich ablösten und herabzufallen droh-

ten, folgte seit dem heurigen Frühjahr 
die Restaurierung dieses Denkmals. Die 
Wiederherstellungskosten beliefen sich 
auf rund € 109.000,--, wobei sich das 
Bundesdenkmalamt mit einem Betrag 
in Höhe von € 16.300,-- beteiligte. 
Mitte Oktober wurde die Dreifaltig-
keitssäule wieder „ausgerüstet“ und 
erstrahlt seither in ihrem ursprüngli-
chen Glanz.

Vzbgm. Roman Brunnthaler, Pater Erich Waclawski, Bgm. Gerhard Weil und 
Bauamts-Mitarbeiter Ing. Karl Würthner
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Kontakt KEM-Managerin Irene Schrenk: 02162 68100 21, 0699 121 68 100, i.schrenk@energiepark.at 
Web: www.energiepark.at/energiehoch3/ 
 

 

 

KEM Energie³ - ein Rückblick: 
Die KEM Energie³ kann auf eine ereignisreiche Umsetzungsphase zurückblicken -  
Ab 2022 geht es in die 3-jährige Weiterführungsphase 

Das waren die Highlights:  
 
Im Photovoltaikbereich ist viel geschehen! Von 2019 bis 2021 
konnten 21 PV-Anlagen mit einer Gesamtleistung von knapp  
1 MWp umgesetzt werden. Hervorzuheben sind dabei die  
Winzer aus Göttlesbrunn-Arbesthal, die alleine ein gutes Drittel 
zum Ergebnis beitrugen. Aber auch gewerbliche Betriebe wie 
bspw. Pipal Transporte und Landgarten nutzten das KEM-
Beratungsangebot und installierten neue PV-Anlagen.  
Das neue Thema „erneuerbare Energiegemeinschaften“, 
welches eng mit Photovoltaik verknüpft ist, wurde für die KEM-Gemeinden aufbereitet und erste 
Umsetzungsansätze sind im Entstehen. Die erneuerbaren Energiegemeinschaften werden u.A. ein 
zentrales Thema in der kommenden Weiterführungsphase sein. 
 

Im E-Mobilitätsbereich konnten ebenfalls gute Fortschritte gemacht 
werden. In den diesbezüglichen Beratungen war zu beobachten, 
dass immer mehr nach integrierten Systemen (E-Ladestation – 
Photovoltaikanlage – Speicher) gefragt wurde.  
Ein Trend, der sich sicherlich noch verstärken wird. 
In Summe befinden sich aktuell 15 öffentliche E-Ladestationen  
(+ 1 E-Bike Ladestation in Höflein) in der KEM-Energie³. Ein 
besonderes Highlight waren aber mit Sicherheit die  

Brucker Mobilitätswochen 2020/21. Beide Veranstaltungsreihen wurden im Nachklang mit mehreren 
Preisen für das außergewöhnlichen Engagement bedacht – man darf nochmals gratulieren. 
 
Eine intensive Auseinandersetzung erfolgte auch mit dem  
Bereich regionaler, öffentlicher Verkehr (Mikro ÖV) innerhalb und 
zwischen den KEM-Gemeinden. Dabei wurden mehrere Mikro ÖV - 
Ansätze wie z.B. bedarfsorientiertes Anrufsammeltaxi gegenüberstellt 
und diskutiert sowie eine Exkursion zum bestehenden Mikro ÖV-
System in der KEM-Marchfeld durchgeführt. Zentrale Aktivitäten waren 
die beiden Mikro ÖV-Umfragen in Göttlesbrunn-Arbesthal und 
Höflein. Nicht weiter überraschend wurden in den Umfragen auf die 
nicht ausreichende öffentliche Anbindung insbesondere für Alltagsmobilität & Pendler hingewiesen. Das 
eigene Auto verbleibt größtenteils als einzige Alternative, wobei die Motivation, Alltagswege per Rad 
durchzuführen im Steigen begriffen ist. Mehr dazu in der kommenden Weiterführungsphase!  
 
 
 
 
 

Klima- und Energiemodellregion Energie³ 
informiert

Photovoltaik-Offensive: 
„full-black“ PV-Anlage für 
das Rathaus
Bruck an der Leitha ist wieder einmal 
Vorreiter beim Thema Energiewende! 
Das Brucker Rathaus erhält eine Photo-
voltaik-Anlage. Das Besondere der An-
lage: Sie dient als Musteranlage für die 
Umsetzung von PV-Anlagen im Altstadt-
bereich. Nach Verhandlungen mit dem 
Bundesdenkmalamt kam es gemeinsam 
mit dem Gestaltungsbeirat und der 
Stadtgemeinde zu einer Einigung, dass 
künftig PV-Paneele in der Schutzzone 
(Ensembleschutz) sowohl hofseitig und 
damit nicht von der Straße einsichtig, 
als auch eingeschränkt straßenseitig in 
„full-black“ errichtet werden können. 
„Full-black“ heißt, dass die Paneele 
vollflächig schwarz sind und damit einen 
optisch ruhigen Eindruck vermitteln. So 
fügt sich die Anlage besser ins Stadtbild 
ein. Obwohl das Dach und die Paneele 
sowohl vom Innenhof als auch von der 

Straße nicht einsichtig sind, hat sich die 
Stadtgemeinde dazu entschlossen, eine 
Musteranlage in der Größe von 18 kWp 
zu errichten. Die Stadtgemeinde Bruck 
an der Leitha geht hier bespielhaft voran 
und zeigt innerstädtisch, wie man künf-
tig auch im sensiblen Innenstadtbereich 
PV-Anlagen umsetzen kann.
Gleichzeitig wird eine zweite Photovol-
taik-Anlage am Brucker Bauhof um-
gesetzt. Zu den bestehenden Anlagen 
kommt eine weitere in der Größe von 52 
kWp dazu. Damit ist das Dach der Halle 
hinter dem Hauptgebäude nunmehr 
voll belegt. Für beide Projekte konnten 
durch die Klima- und Energiemodellregi-
on Energie³ für die Umsetzung wichtige 
Bundes- und Landesförderungen nach 
Bruck geholt werden. 

Das war die 
„Pommes-Party“ 

Auf dem Sonnenfeld Bruck/Leitha war 
am Freitag, 6. Oktober ganz schön was 

Bgm. Gerhard Weil, 
DI Michael Hannesschläger, DI Irene Schrenk

los! Bei strahlendem Sonnenschein 
tummelten sich die Gäste zwischen den 
Paneelen und füllten fleißig ihre Kartof-
felsackerl - zur Stärkung gab es natürlich 
Pommes und für die Kleinsten ein ener-
giereiches Kinderprogramm. Eingeladen 
hatten die beiden Projektbetreiber Ener-
giepark Bruck/Leitha und EWS Consul-
ting, die das Projekt – unterstützt von 
Klima- und Energiefonds – im November 
letzten Jahres in Betrieb genommen hat-
ten. Tatkräftig unterstützt wurde die Ver-
anstaltung von KEM Energie³ Managerin 
Irene Schrenk, die mit einem Infostand 
am Sonnenfeld vertreten war. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir unsere 
Kartoffelernte vom Sonnenfeld mit der 
Bevölkerung teilen konnten für „Pom-
mes für Zuhause“, freut sich Energiepark 
Bruck/Leitha Geschäftsführer Michael 
Hannesschläger über den zahlreichen 
Besuch bei der Agri-PV-Anlage Sonnen-
feld und die gelungene Veranstaltung. 

Bgm. Gerhard Weil, GF Michael Hannes-
schläger (Energiepark) und Lukas Hammer 
(Energiesprecher der Grünen)
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Startschuss für Studenten-
projekt 

18 Studenten und Studentinnen starte-
ten am 12. Oktober ein Projekt speziell 
für Bruck/Leitha: Im Fokus der Archi-
tektur- und Raumplanungsstudenten 
der Technischen Universität Wien steht 
ein gemeinsames Entwerfen und Lösen 
von Planungsfragen. Die Studenten 
erarbeiten ein Semester lang verschie-
dene städtebauliche Fragestellungen 
in Bruck, insbesondere in der Altstadt. 
Im Fokus stehen Ideen zum Haupt-
platz und mögliche Überlegungen zur 
Kirchengasse. In einem ersten Schritt 
konnten die Studenten Bürgermeister 
Gerhard Weil und seinem Team Fragen 
zur künftigen Entwicklung der Stadt 
stellen. Nunmehr startet der Planungs-
prozess, im Jänner 2024 werden die 
Studenten ihre Ergebnisse der Stadt 
präsentieren. Das Projekt wird in Ko-
operation mit dem Energiepark Bruck 
im Rahmen von SmartQ+ und der Kli-
ma- und Energiemodellregion Energie³ 
umgesetzt.

Erstes Repair- & Erklär-
Café startet in der Region 
Bruck/Leitha

Sie haben kaputte Küchengeräte wie 
Stabmixer oder Toaster, Haushaltsgeräte 
wie Bügeleisen oder Staubsauger oder 
geliebte Kleidungsstücke und Stofftiere 
zuhause? Zu schade zum Wegwerfen, 
aber so auch nicht nutzbar! Beim ers-
ten Repair-Café in Höflein im Gasthaus 
Prinz am 29. November 2023 von 
16.00 bis 19.00 Uhr gibt es Hilfe! Unter 
fachkundiger Anleitung können mitge-
brachte Gegenstände repariert werden. 
Zusätzlich gibt es vor Ort ein Messer-
schleif- und kleines Fahrradservice. 

Kommen Sie vorbei und machen 
Sie mit, bringen Sie Ihr Altgerät und 
hauchen Sie diesem ein zweites Leben 
ein! Ein weiterer Servicepunkt ist das 
Erklär-Café: Bei Kaffee und Kuchen 
werden praktische und konkrete Fra-
gen zum Umgang mit Handy, Laptop 
und weiteren digitalen Geräten von 
versierten Jugendlichen beantwortet.

Die Klima- und Energiemodellregion 
Energie³ bietet dieses Service gemein-
sam mit GABL (Gemeindeverband für 
Abfallbehandlung Bruck/Leitha), dem 
Energiepark und der Gemeinde Höflein 
an. 

Gemeindekalender 2024

Bereits zum 5. Mal wird ein Gemeinde-
kalender mit allen wichtigen Terminen 
und Telefonnummern für das Jahr 
2024 aufgelegt. Im Laufe des Monats 
Dezember werden diese Kalender an 
alle Haushalte in Bruck an der Leitha 
und Wilfleinsdorf verteilt. Sollten Sie 
bis Anfang Jänner keinen Kalender 
erhalten haben, können Sie sich gerne 
an die Bürgerservicestelle im Rathaus 
wenden.
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Jubiläumsflug durch 50 
Jahre HAK und 60 Jahre 
HAS: Die bebruck feierte 
Geburtstag

Im Rahmen des Schuljubiläums „50 
Jahre HAK und 60 Jahre HAS“ der 
BHAK/BHAS Bruck an der Leitha, das 
am 26. September 2023 im großen 
Rahmen begangen wurde, erhielt die 
bislang interimistische Direktorin Mag. 
Birgit Raab-Pfisterer eine angenehme 
Überraschung: Sie wurde zur Direktorin 
bestellt. 

Die Bundeshandelsakademie und Bun-
deshandelsschule Bruck an der Leitha 
feierte im September Geburtstag, der 
unter dem Motto eines „Jubiläums-
flugs“ begangen wurde. Dabei ver-
wandelte sich das Schulgebäude in ein 
Flughafengelände und das gesamte 
Team der bebruck schlüpfte in die Rolle 

des Flugpersonals. Eine tragende Rolle 
spielten dabei nicht nur die Lehrkräfte, 
sondern auch die Schülerinnen und 
Schüler.

Bei der Feier kamen zahlreiche ehema-
lige Schülerinnen und Schüler sowie 
ehemalige Lehrkräfte zu Wort. Absol-
ventinnen und Absolventen der ersten 
Jahrgänge in HAK und HAS und solche 
späterer Jahrgänge, die nun über ihre 
Wirtschaftsunternehmen der bebruck 
in neuer Rolle verbunden sind, wurden 
von Mag. Sandra Brunäcker, Mag. 
Ulrike Lochte und Dr. Ursula Reber 
interviewt. Die mittlerweile aus dem 
aktiven Schuldienst ausgeschiedenen 
Lehrerinnen Mag. Susanne Tanzer 
und Dipl.-Päd. Brigitte Glatzer hatten 
Schülerinnen der 5AK klassik.HAK zu 
Gesprächspartnerinnen.

Für ein unterhaltsames Rahmenpro-
gramm sorgten Showeinlagen der 3CK 

media.HAK sowie ein von einem Schü-
ler der 2BK klassik.HAK vorgetragenes 
Klavierstück. 

Durch den gesamten Festakt führten 
als Moderatoren Mag. Carina Tschurt-
schenthaler und Mag. Harald Hackl auf 
charmante, kurzweilige und humor-
volle Art und Weise. Auch begrüßten 
sie die zahlreichen Ehrengäste wie den 
Landtagsabgeordneten Otto Auer, 
Bürgermeister aus Höflein, der in Ver-
tretung der Landesobfrau Mikl-Leitner 
erschienen war, den Bürgermeister 
Gerhard Weil der Bezirkshauptstadt 
und Schulstadt Bruck an der Leitha, 
Bildungsdirektor Mag. Karl Fritthum 
aus der Bildungsdirektion NÖ sowie 
die Leiterin des Bereichs Pädagogi-
scher Dienst Dr. Brigitte Schuckert und 
für das regionale Bildungswesen die 
Schulqualitätsmanagerin aus der Bil-
dungsregion 5 Mag. Elke Wimmer und 
schließlich den Vorsitzenden der BMHS 

Bgm. Gerhard Weil mit einem Ehrenpräsent der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
© Mag. Erich Kucs
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Gewerkschaft Mag. Roland Gangl 
sowie die ehemalige Direktorin MMag. 
Ulrike Wiedersich.

Aber auch etliche Ehrengäste aus der 
Wirtschaft der Region waren geladen. 
Viele Ehrengäste ergriffen der bebruck 
zu Ehren das Wort und nahmen in der 
Gestaltung ihrer Reden das Motto des 
Fluges vergnüglich auf. So waren un-
terhaltsame Anekdoten über verschie-
dene Höhen-, Lang- und Kurzstrecken-
flüge der bebruck zu hören.

Direktorin Mag. Birgit Raab-Pfisterer 
zeigte in ihrer Festrede die wichtigsten 
Eckpunkte der letzten 10 Jahre auf. Ihr 
Blick war dabei stets auf die zahlrei-
chen Erfolge der Schülerinnen und 
Schüler und die Aktivitäten der Schule 
gerichtet. Vor allem die Auszeichnun-
gen beim Businessplanwettbewerb sta-
chen heraus, denn nach dem 3. Platz 
des Projektteams „Froschkönig“, einer 
virtuellen Kaufplattform für Kunstob-

jekte, im Jahr 2021 durfte heuer die 
Geschäftsidee von „Hand in Hand“, 
ein Brettspiel für Kinder und Familien 
zum Erlernen der Gebärdensprache 
bei den Europameisterschaften vom 
Businessplanwettbewerb – Youth Start 
Award 2023 in Kitzbühel das Land 
Österreich vertreten und erzielte den 2. 
Platz. 

Nicht nur diese Erfolgsmeldung war 
am Tag der Feier brandaktuell, sondern 
auch die zuvor nicht angekündigte und 
daher umso freudigere überraschende 
Ernennung von Mag. Birgit Raab-Pfis-
terer zur Direktorin der bebruck durch 
den Bildungsdirektor  Mag. Karl 
Fritthum. Das Team durfte sich nicht 
nur über die Übergabe des Dekrets zur 
Bestellung zur Direktorin der BHAK/
BHAS Bruck an der Leitha freuen, 
sondern auch über das Lob des Bil-
dungsdirektors für die positive gelebte 
Schulkultur, die gegenseitigen Respekt 
und Optimismus versprühe. 

Zum gemütlichen Ausklang warteten 
nicht nur kulinarische Feinheiten auf 
die Flug- und Ehrengäste, sondern 
auch die Messestände der Übungsfir-
men. Für die Versorgung waren Schü-
lerinnen und Schüler der 3AK klassik.
HAK zuständig, für die Messestände 
und die zugehörigen Informations- und 
Verkaufsgespräche Schülerinnen und 
Schüler der vierten HAK-Jahrgänge. 
Abgerundet wurde das Event mit einer 
riesigen bebruck-Geburtstagstorte, 
welche die frischgebackene Direktorin 
Mag. Birgit Raab-Pfisterer höchstper-
sönlich anschnitt. 

Die BHAK/BHAS Bruck an der Leitha 
blickt voller Freude auf die Feier zurück 
und mit Stolz, Ehrgeiz und Innovati-
onswillen in die Zukunft, um für das 
nächste Jubiläum weitere Meilensteine 
zu setzen und umzusetzen.

REMAX-IMMOSprechstunde-Limes-D.indd   1REMAX-IMMOSprechstunde-Limes-D.indd   1 21.09.23   01:5721.09.23   01:57
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„Natur im Garten“ – 
Landesförderung für 
Baumpflanzungen
Als „Natur im Garten“ Gemeinde 
bekennt sich die Stadtgemeinde Bruck 
an der Leitha zur öffentlichen Grün-
raumpflege nachfolgenden Kriterien: 
Verzicht auf chemisch-synthetische 
Pflanzenschutz- und Düngemittel 
sowie Torf. Das Land Niederösterreich 
gewährt für Investitionen, die die 
nachhaltige Gestaltung und Pflege von 
öffentlichem Grünraum für die Be-
völkerung ermöglichen, eine spezielle 
„Natur im Garten“ Förderung.
„Für mehrere standortgerechte und 
klimafitte Nachpflanzungen wurde 
eine Landesförderung eingeholt, die als 
Beitrag für Arten-, Klima- und Umwelt-
schutz zu verstehen ist. Dies bedeutet 

einen weiteren Schritt, Niederösterreich 
als ökologisches Gartenland Nummer 1 
in Europa zu positionieren“, informiert 
LAbg. Otto Auer über die Pflanzungen 
mit klimafitten Bäumen. „Die Themen 
Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein 
haben im Bezirk und in der Stadt-
gemeinde Bruck an der Leitha einen 
besonders hohen Stellenwert. Wenn 
Grünräume in Niederösterreich natur-
nah und zum Schutz von Nützlingen 
gestaltet und gepflegt werden, wird 
unser Bundesland der Verantwortung 
und Vorbildrolle unseren Bürgerinnen 
und Bürgern gegenüber gerecht.“
„Wir freuen uns, durch Baumpflan-
zungen als standortgerechte Bäume in 
der Industriestraße, in der Feldgasse, 
entlang des Göttlesbrunner Bachs 
oder im Parkbad ein aktives Zeichen 
gegen den Klimawandel direkt vor der 

eigenen Haustüre zu setzen“, betont 
Bgm. Gerhard Weil. Ziel des Projekts 
ist eine nachhaltige und standortge-
rechte Baumbepflanzung gegen den 
Klimawandel, um die Lebensqualität 
durch wertvollen Schatten und für ein 
angenehmeres Mikroklima zu sorgen. 
Insgesamt soll die Lebens- und Aufent-
haltsqualität verbessert werden.
Aktuell verzichten 484 Städte und 
Gemeinden in Niederösterreich bei der 
Pflege der öffentlichen Grünräume 
auf den Einsatz von chemisch-syn-
thetischen Dünge- und Pflanzen-
schutzmitteln sowie auf Torf. 9 von 10 
Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern wünschen sich naturnah 
gepflegte öffentliche Grünräume. 
Diese Grünflächen sind für Bewohner-
innen und Bewohner ein wichtiger Ort 
zum Verweilen und Aktivsein.

Bgm. Gerhard Weil, Bauamts-Mitarbeiterin Marlene Weintritt und LAbg. Bgm. Otto Auer
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bruck[lyn] BIG BAND – 
Konzerttermine

Konzert am Samstag, den 17. Feber 
2024 um 18.00 Uhr und Sonntag, 
den 18. Feber 2024 um 17.00 Uhr im 
Brucker Stadttheater
Das diesjährige Premierenprogramm 
„Big Band-Classics und HOT STUFF“ 
zeigt sich besonders vielfältig. Es 
spannt den Bogen von Swing- und 
Jazz-Classics über Pop- und Rock-Erin-
nerungen im Swing-Style der bruck[lyn] 
BIG BAND.
ACHTUNG: Auf Anregung vieler – sehr 
gerne: Ticketversand als WEIHNACHTS-
GESCHENK für eure Lieben!!!
Bitte rechtzeitig um Bestellung per 
E-Mail unter brucklyn.bigband@gmx.at 
mit Angabe des Termins (Sa oder So) 
und Anzahl der Karten (€ 25 p.P.) – wir 
verschicken die Karten per Post  an die 

gewünschte Adresse - rechtzeitig vor 
dem Christkind… 
Bitte um Beachtung:  Reservierungen 
sind generell unbedingt erforderlich – 

auch wenn kein Ticketversand ge-
wünscht ist – ebenfalls unter brucklyn.
bigband@gmx.at – wir freuen uns 
schon!!!

Blutspendetermine 2024 
– „Blutspenden rettet 
Leben“

Ob nach einem Unfall, der Geburt oder 
für Patienten mit einer schweren Krank-
heit – in Österreich wird alle 90 Sekun-
den eine Blutkonserve benötigt. Das sind 
fast 1.000 Blutkonserven am Tag. Blut 
ist ein wichtiges Notfallmedikament und 
kann nicht künstlich hergestellt werden. 
Mit einer Blutspende retten Sie Leben.

Bei der Blutspende werden ungefähr 
465 ml Blut aus der Armvene entnom-
men. Das abgenommene Vollblut wir 
unmittelbar darauf Sicherheitstests 
unterzogen, in verschiedene Kompo-
nenten getrennt und zu verschiedenen 

Blutprodukten verarbeitet. Danach 
wird es an Österreichs Spitäler für die 
Versorgung von Patienten ausgeliefert 
– wo es Leben rettet.

An folgenden Tagen haben sie die 
Möglichkeit im Rot-Kreuz-Haus Bruck 
an der Leitha, Höfleiner Straße 18, Blut 
zu spenden:

12. Jänner 2024 von 12.00-14.00 und 
15.00-19.00 Uhr sowie 13. Jänner 
2024 von 08.30-11.30 und 12.30-
14.00 Uhr

5. April 2024 von 12.00-14.00 und 
15.00-19.00 Uhr sowie am 6. April 
2024 von 08.30-11.30 und 12.30-
14.00 Uhr

5. Juli 2024 von 12.00-14.00 und 
15.00-19.00 Uhr sowie am 6. Juli 2024 
von 08.30-11.30 und 12.30-14.00 Uhr

4. Oktober 2024 von 12.00-14.00 und 
15.00-19.00 Uhr sowie am 5. Oktober 
2024 von 08.30-11.30 und 12.30-
14.00 Uhr

Blut spenden dürfen alle gesunden 
Frauen und Männer im Alter von 18 bis 
65 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Frauen 4-5 mal, Männer 6 mal jährlich.

Erstspender müssen einen amtlichen 
Lichtbildausweis vorweisen und dürfen 
nicht älter als 60 Jahre sein.
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Taxi-Gutscheine
Auch im Jahr 2024 haben Jugendliche 
und Senioren von Bruck an der Leitha 
und Wilfleinsdorf wieder die Möglich-
keit, vergünstigt mit den ortsansässi-
gen Taxibetrieben zu fahren.

Jeden Dienstag - in der Zeit von 08.00-
12.00 und 13.00-16.00 Uhr - werden 
Taxigutscheine in der Bürgerservice-
stelle des Rathauses unter folgenden 
Bedingungen zum Kauf angeboten:

- gekauft werden können max. 10 
Stück á € 6,--/Monat pro Person (der 
Käufer zahlt € 3,--/Gutschein).

- Die Ausgabe erfolgt nur an Personen 
mit Hauptwohnsitz in Bruck an der 
Leitha oder Wilfleinsdorf, die zwischen 
14 und 18 Jahren sind bzw. an Schü-
ler, Studenten, Lehrlinge, Zivil- und 
Grundwehrdiener bis zum vollendeten 
24. Lebensjahr. Weiters an Pensionisten 
ab dem 60. Lebensjahr und an Perso-
nen mit einer mindestens 50%igen 
Behinderung.

- ein Ausweis ist unbedingt mitzubringen.
- die Taxifahrt muss entweder im 

Gemeindegebiet von Bruck an der 
Leitha beginnen oder enden.

Öffnungszeiten – Fried-
hof Bruck an der Leitha

Hiermit möchte ich Sie auf die Öffnungs-
zeiten des Friedhofes in Bruck an der 
Leitha aufmerksam machen und Sie 
bitten, rechtzeitig und pünktlich den 
Friedhof vor den Sperrzeiten zu verlassen.

in der Winterzeit (29. Oktober 2023 
bis 31. März 2024) 
täglich von 07.00 bis 18.00 Uhr
in der Sommerzeit sowie Allerhei-
ligen, Allerseelen und am Heiligen 
Abend
täglich von 06.00 bis 20.00 Uhr

Wasserzähler

Ich darf Sie, werte Hausbesitzer, auf 
Ihre Pflicht zur laufenden Kontrolle der 
Wassermessanlage und der Zähleran-
zeige erinnern, um gegebenenfalls 
Undichtheiten in der Verbrauchsanlage 
oder sonstige Beschädigungen zeit-
gerecht feststellen zu können, damit 
Ihnen Mehrkosten erspart bleiben.

Der Wassermesser ist weiters vom 
Liegenschaftseigentümer gegen 
Beschädigungen, Grundwasser, Ver-
schmutzung, Frost und andere schäd-
liche Einwirkungen zu schützen und 
so zu erhalten, dass er jederzeit ohne 
Schwierigkeiten abgelesen und ausge-
wechselt werden kann.
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Stadtgemeinde Bruck an der Leitha Hauptplatz 16, 2460 Bruck an der Leitha 
 
 

Abbuchungsauftrag für Lastschriften 
 
 
Hiermit ermächtige ich/wir widerruflich die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
die von uns wiederkehrend zu entrichtenden Abgaben/Gebühren zur Fälligkeit 
zu Lasten meines/unseres Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. 
 
Auftraggeber - Zahlungspflichtiger:  

___________________________________________________________________________ 

Adresse: _______________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

IBAN: _______________________________________________________________ 

Zahlungsempfänger:  Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
Hauptplatz 16, 2460 Bruck an der Leitha 

  IBAN: AT942021624914526905  BIC: SPHBAT21 
 

o Gebrauchsabgabe Kunden-Nr. _________________________________________ 

o Hundeabgabe  Kunden-Nr. _________________________________________ 

o Musikschulbeitrag Kunden-Nr. _________________________________________ 

o Steuern/Gebühren Kunden-Nr. _________________________________________ 

o Kindergarten  Kunden-Nr. _________________________________________ 

o Sonstiges  ___________________________________________________ 

 
Beginnend ab: _______________________________________________________________ 
 
 
 
 
_______________________   ________________________________________ 
Datum:       Unterschrift: 
 

 Dieser Auftrag ist widerrufbar. Die vom Konto abzubuchenden Beträge unterliegen keiner 
betragsmäßigen Beschränkung. Die kontoführende Bank ist berechtigt, Lastschriften 
zurückzuweisen, insbesondere dann, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung 
aufweist. In einem solchen Fall wird der Zahlungsempfänger verständigt. Teilzahlungen sind 
nicht zu leisten.  

 



40

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ein Hoch den Jubilaren...

Bürgermeister Gerhard Weil freut sich 
anlässlich eines außergewöhnlichen 

Jubiläums seiner Gemeindebürgerinnen 
und -bürger Glückwünsche persönlich 
überbringen zu dürfen. Die Gemeinde-
vertretung gratuliert daher herzlich 

allen Jubilaren zu ihrem Ehrentag. Un-
tenstehend ein paar ausgewählte Bilder 
der letzten Monate.

95. Geburtstag

Steindl Gertrude

100. Geburtstag

Böhm Herta
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Diamantene Hochzeit

Fröhlich Karl (†) und Helene

Diamantene Hochzeit

Schmidt Franz und Hilde

Diamantene Hochzeit

Lang Gerhard und Elfriede
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Falscher Polizist ruft an:

GEMEINSAM.SICHER
in den besten Jahren

Foto: BK Fröhlich

Die echte Polizei ruft Sie nicht an und …

… fordert Geld von Ihnen!

… erkundigt sich über Ihr Vermögen!

… möchte Ihr Vermögen sicherstellen!

Die echte Polizei kommt nicht zu Ihnen nach Hause, um Ihr 

Vermögen mitzunehmen!

Achtung B E T R U G

Betrüger geben sich am Telefon als Polizisten aus und 
fordern Geld oder Wertgegenstände.

M E R K E :

Was ist  der „falsche Polizist“?

So arbeiten die Betrüger:

• ältere Menschen werden gezielt angerufen

• sie geben sich am Telefon als Polizisten aus

• sie stellen Fragen über Geld, Vermögen, Gold etc.

• die Betrüger erfi nden Lügengeschichten, damit Sie 

ihnen Geld, Wertgegenstände etc. übergeben.

Worauf müssen Sie noch achten?

Die Betrüger sagen am Telefon, dass ein „Polizist“ in Zivilkleidung

diese Wertsachen etc. abholt.

Mit psychologischen Tricks ziehen die Betrüger das Telefonat in 

die Länge und versuchen Sie zu verwirren.

Die Betrüger ersuchen um strengste Geheimhaltung des Telefonats 

und weisen an, es nicht zu beenden, um durchgehend in der Leitung 

zu bleiben.

„Eine nah verwandte Person ist in einen Verkehrsunfall 

verwickelt und befi ndet sich in Haft. Sie müssen nun eine 

Kaution bezahlen.“

Einige Lügengeschichten

„Die Polizei hat Einbrecher oder Räuber im Umfeld fest-

genommen und zum Schutz soll nun Ihr Vermögen/Geld 

durch die Polizei mitgenommen/aufbewahrt werden.“

„Bankangestellte sind in kriminelle Machenschaften ver-

wickelt. Sie sollen Bargeld am Bankschalter beheben und 

der Polizei zur Sicherung von Fingerabdrücken geben.“

Weitere Informationen fi nden Sie auf:

www.bundeskriminalamt.at www.gemeinsamsicher.at

So schützen Sie sich vor 

„falschen Polizisten“

Haben Sie den Verdacht eines Betrugs?  

Rufen Sie sofort die Polizei unter 133

• Vorsicht bei unbekannten Anrufern!

• Fragen Sie sich: Kann die Geschichte stimmen? Sprechen Sie 
sofort mit Verwandten oder Freunden!

• Geben Sie keine Details über Ihr Vermögen preis!

• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen - Legen Sie auf!

• Lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung!

• Übergeben Sie niemals Geld oder Gold an Unbekannte!

• Fordern Sie von angeblichen Polizisten einen Dienstausweis!

• Kontaktieren Sie die Notrufnummer 133 und fragen Sie, ob es 
diesen Polizisten wirklich gibt!

• Nehmen Sie Warnungen von Bankangestellten ernst!

Sprechen Sie mit ihrer Familie über diese falschen Polizisten.

Vor allem ältere Generationen sind betroffen!

Personenbezogene Bezeichnungen für natürliche Personen beziehen sich sowohl auf Frauen als auch auf Männer.
Impressum: Medieninhaber: Bundeskriminalamt, Josef-Holaubek-Platz 1, 1090 Wien, Hersteller: Digitalprintcenter des 
BMI, Herrengasse 7, 1010 Wien, 2022
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Neujahrsouvertüre 

 26.01.2024 

 unter dem Motto: 

„Dance“ 

im Stadttheater  
Bruck an der Leitha, Raiffeisengürtel 43 

  

Sektempfang: 18:00 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr 
Eintritt: freie Spende 

 
Platzkartenreservierung erforderlich! 

 
Ab 08.01.2024, telefonisch, unter: 02162 65878 oder per  

E-Mail: musikschule@bruckleitha.gv.at

Anton Stadler Musikschule I Feldgasse 2 I 2460 Bruck an der Leitha I Telefon: 02162 65878 I EMail: musikschule@gv.at
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Anton Stadler Musik-
schule – 50-Jahr-Jubiläum

Nachdem das Jubiläumskonzert Ende 
Juni sprichwörtlich ins Wasser gefallen 
ist, sollte der 2. Anlauf Mitte Septem-
ber umso fulminanter über die Bühne 
gehen.

Den Beginn machte ein Marsch von 
Blasmusikkapellen vom Brucker Haupt-
platz zum Stadtgraben, dem viele In-
teressierte folgten. Im tollen Ambiente 
des Brucker Stadtgrabens, der sich für 
derartige Events bestens eignet, führte 
Star-Dirigent Herbert Pichler (bekannt 
aus dem Fernsehen vom Dancing Stars 
Orchester) das Ensemble bestehend 
aus Schülern und Lehrern der Musik-
schule an. Die zahlreich erschienen Be-
sucher wurden mit bekannten Hits und 
Ohrwürmern aus den letzten 50 Jahren 
musikalisch verwöhnt und machten 
diese Jubiläumsfeier zu dem Highlight 
des heurigen Jahres.

Jahrmarkt-Termine 
2023 & 2024

Der letzte Jahrmarkt im heurigen Jahr 
findet am Donnerstag, den 30. Novem-
ber 2023 am Brucker Hauptplatz statt. 
Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
gibt für das kommende Jahr, in dem 
es wieder pro Quartal einen Jahrmarkt 
geben wird, folgende Termine bekannt:

Montag, 26. Feber 2024
Dienstag, 28. Mai 2024
Montag, 9. September 2024
Donnerstag, 28. November 2024
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Regionaler Ausflug in die 
Mannersdorfer Wüste

Im August fand unser 3-tägiger regi-
onaler Ausflug in die Mannersdorfer 
Wüste statt.

Jugendliche aus sechs Gemeinden trafen 
sich um spannende und risikofreudige 
Tage zu verbringen. Vom gemeinsamen 
Kochen bis zur gruseligen Nachtwande-
rung war für jeden etwas dabei.
Im Vordergrund stand das Agieren in 
der Gruppe mit Freunden und mit an-
deren fremden Personen. Die Jugendli-
chen hatten aber auch die Möglichkeit 
ihre Zeit teilweise selbst zu gestalten. 
Die Herausforderung war offline zu 
handeln, da in der Wüste der Handy 
Empfang quasi nicht vorhanden ist. 
Die erste und größte Challenge war, 
selber seinen Schlafplatz herzurichten 
(Zelt aufbauen), auch hier war die 
Zusammenarbeit im Fokus, da sich die 
Jugendlichen gegenseitig halfen.
Alles in allem war es ein gelungener 
Ausflug, den es sicher wieder nächsten 
Sommer geben wird.

Jugend- und Berufsinfor-
mationsmesse 

Ein Fixpunkt im Herbst ist die Jugend- 
und Berufsinformationsmesse. Dieses 
Jahr fand sie am 5. und 6. Oktober am 
Flughafen Wien im Office Park 4 statt. 
1400 Schüler, über 36 Aussteller und 

das Team von Römerland Carnuntum 
Jugend waren dabei.
An beiden Tagen wurde ein vielseitiges 
Programm für die Schüler geboten. 
Viele Klassen nahmen an den ange-
botenen Workshops sowie an den 
Betriebsfahrten des Flughafens teil. 
Auch bei den Ausstellern kamen die 
Besucher nicht zu kurz. Diese boten 
eine breite Palette an Goodies, Mit-
machstationen und Informationen ihrer 
Firmen/Schulen/Vereine an. 

„Connect with care“

In der Woche vom 9. bis 13. Oktober 
fand in Bruck an der Leitha die Akti-
onswoche „Connect with Care“ statt. 
Das vorrangige Ziel der Initiatoren war 
es lösungsorientiert und positiv auf 
die Herausforderungen zu blicken, 
die sich aus der Nutzung sozialer und 
digitaler Medien ergeben. Im Fokus 
aller Aktivitäten stand, Kindern und 
Jugendlichen einen guten, gesunden 
und förderlichen Umgang mit digitalen 
Endgeräten zu vermitteln. Hervorzuhe-
ben ist sicherlich, dass in der Initiative 
Pädagogen, Jugendorganisationen und 
Eltern gemeinsam an einem Strang 
gezogen haben. 

Während der Aktionswoche fanden in 
allen Bildungseinrichtungen in Bruck an 
der Leitha interessante Angebote für 
Schüler, Pädagogen und Eltern statt. 
Auch in den Jugendzentren der Region 

wurde dieses Thema aktiv aufgegrif-
fen. Am Donnerstag, den 12. Oktober 
fanden sich viele Besucher beim einem 
Informationselternabend im Bundes-
schulzentrum in der Fischamender Stra-
ße ein. Neben drei spannenden Vor-
trägen mit Referenten der Fachstelle 
für Suchtprävention, von Saferinternet 
und der Initiative „Kontrastprogramm“ 
gab es eine Podiumsdiskussion in der 
auch Interessierte aus dem Publikum 
zu Wort kommen konnten. Einen 
gemütlichen und informativen Aus-
klang fand die Veranstaltung bei einem 
Marktplatz, bei dem sich die Besucher 
nochmals direkt mit Vertretern sozialer 
Einrichtungen austauschen konnten.
Die Initiatoren freuen sich, dass die 
Aktionswoche auf großes Interesse 
gestoßen ist und sehen sich bestätigt 
darin, dass es sich lohnt auf das Thema 
zu schauen und weiterhin gemeinsam 
Wege zu finden, um unsere Kinder 
und Jugendlichen auch weiterhin gut 
begleiten zu können. 

Kürbiswoche

Kürbis ist vielseitig. Im Jugendzentrum 
Bruck/Leitha wurde die Vielseitigkeit 
genutzt. Es gab Kürbis schnitzen, Kür-
bissuppe und Kürbismuffins.
Beim Kürbis schnitzen entstanden 
Kunstwerke und durch dieses kreati-
ve Tun kam es zu tollen Gesprächen.  
Beim Kochen und Backen konnten die 
Jugendlichen lebenspraktische Erfah-
rungen sammeln. 
Auch wurde das Jugendzentrum mit 
Hilfe der Jugendlichen gruselig ge-
schmückt, damit Halloween gebührlich 
gefeiert werden kann.
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Kinder-Schwimmkurse im 
Parkbad wieder ein 
Erfolg
Bereits zum vierten Mal fanden heuer 
im Sommer Kinderschwimmkurse der 
Schwimmunion Neusiedl am See im 
Brucker Parkbad statt. Unter ande-
rem war auch die Volksschule Bruck 
Hauptplatz mit fünf Klassen vor den 
Sommerferien am Üben. Mehr als 400 
Kinder trainierten in Summe mit dem 
Vereinsteam.

„Wir sind froh, dass es wieder so 
gut gelaufen ist!“, freut sich Florian 
Rinnhofer vom Neusiedler Schwimm-
verein über die heurige Sommersaison. 
„Und das, obwohl es durchaus einige 
Schlechtwettertage gab – glücklicher-
weise konnten wir Ende August auf-
grund von überdurchschnittlich heißer 
Temperaturen noch etwas verlängern“. 
Dabei war das Interesse an Kursplätzen 
ungebremst hoch. Beinahe alle Ange-
bote waren rasch nach Anmeldestart 
voll besetzt. Reservegruppen für stark 
nachgefragte Kurslevels wurden geöff-
net, kurzfristige Ausfälle bestmöglich 
nachbesetzt. Vor und während der 
Ferien fanden insgesamt 36 Kursange-
bote, abgehalten von 12 Kursleiterin-
nen und -leiter, statt. „Ich bewundere 

tagtäglich die Fortschritte, die meine 
Kinder machen“, zeigte sich ein Vater 
euphorisch. 

Aber nicht nur engagierte Eltern 
brachten ihre Kinder in den nassen 
Unterricht, unter anderem auch die 
Volksschule Bruck Hauptplatz trai-
nierte mit dritten und vierten Klassen 
mit dem Verein, um Corona-bedingte 
Ausfälle im Schwimmunterricht wieder-
gutzumachen. „Die Kinder hatten viel 
Freude, es wurden zahlreiche Schwim-
mabzeichen absolviert!“, ist Cornelia 

Ecker, Lehrerin und Koordinatorin der 
Brucker Schulkurse, begeistert. 

Und so blickt man bereits ins Jahr 
2024, wo die dann bereits 5. Saison 
ansteht. „Seitens der Stadtgemeinde 
freut es uns, dass sich das Angebot 
in den letzten Jahren so gut etabliert 
hat“, betrachtet Roman Brunnthaler, 
Brucker Sportstadtrat, das Angebot als 
Mehrwert für Stadt und Region. Die 
Kursanmeldung für 2024 startet vor-
aussichtlich – wie auch bisher – Anfang 
Mai unter www.su-neusiedl.at.

Dominik Muhr – 
Bowling-Vizestaatsmeister

Mein Name ist Dominik Muhr, geb. 
23.12.1994, und ich wohne in 
Wilfleinsdorf.

Mit dem 14. Lebensjahr begann ich 
Bowling zu spielen. Vorerst besuchte ich 
die Bowlingschule, in der mein Talent 
rasch erkannt wurde. Um mein Können 
zu verbessern, bekam ich einen eigenen 
Trainer und wurde einzeln unterrichtet.

Nach etwa vier Jahren war ich bereit,

in den Ligabetrieb einzusteigen und 
begann in der Plus-Bowlinghalle im 17. 
Bezirk beim damaligen Verein Otis in 
der Hallenliga zu spielen. Mehrere Jah-
re habe ich hier mein Wissen erweitert, 
mit internationalen Trainern geübt und 
mein Können verbessert. In dieser Zeit 
habe ich meine ersten Titel gewon-
nen, wie etwa den Titel als Einzel- und 
Doppelmeister, Cupsieger und bester 
Hallenspieler des Jahres. Im Laufe der 
Jahre suchte ich nach einer neuen He-
rausforderung und spielte zusätzlich in 
der Betriebsliga mit dem Verein meines 
Arbeitgebers Raiffeisen.

Anfang 2021 wurde ich von einem 
Verein der höchsten Liga Österreichs, 
dem BC Stadlau, angeworben. Ab dem 
Sommer trainierte ich bereits im neuen 
Trikot und im Herbst – zu Beginn der 
neuen Saison – hatte ich meinen ersten 
Einsatz im neuen Verein, welcher auf-
grund meiner Nervosität nicht besonders 
gut verlief. Schnell kämpfte ich mich zu 
meiner gewohnten Form zurück und 
sicherte mir einen Stammplatz in der 
Mannschaft. Im Winter wagte ich mich, 
als Neuling in der obersten Liga Öster-
reichs, für die Einzelstaatsmeisterschaft 
anzumelden, um Erfahrungen zu sam-
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Paul Simon, Santana, 
Frank Zappa und Wes 
Montgomery werden im 
Dezember in Bruck an der 
Leitha gefeiert

Beim traditionellen Freiraum-Weih-
nachtsrockkonzert am 16.12. im 
Stadttheater wird sich Manfred Altmann 
wieder einmal dem legendären Lieder-
schreiber Paul Simon widmen. Natürlich 
werden Hits wie Sound of Silence, 50 
Ways to Leave Your Lover, Cecilia und 
viele andere mehr zu hören sein. Übri-
gens wird es vielleicht Fans von Manfred 
Altmann interessieren, dass er und der 
Höfleiner Keyboarder Hans Singer heuer 
die legendäre John Fox Band wiederauf-
leben haben lassen und unter anderem 
die neue Ballade I denk immer nur an di 
eingespielt haben. 
Vielleicht Österreichs bester Rocksänger 
Peter Dürr, der Jazz-und Rockgitarrist 
Claus Spechtl sowie der junge, höchst 
talentierte Pianist und Organist Max 
werden mit ihrem Projekt Soul Sacrifice 
Plays the Music of Carlos Santana den 
zweiten Teil des Weihnachtsrockkon-
zerts bestreiten. Die verschiedenen 
musikalischen Facetten des legendären 
Musikers wird Soul Sacrifice präsen-
tieren und Publikumshits wie Soul 

Sacrifice, Black Magic Woman, Oye 
Como Va oder Samba Pa Ti werden da 
natürlich nicht im Programm fehlen.
Schon am 1.12. werden Joe und Sigrid 
Sailer wieder ihr mondänes Wohnzim-
mer für ein Freiraum-Jazzkonzert zur 
Verfügung stellen. Es gilt den 100. Ge-
burtstag eines der wichtigsten Gitarris-
ten der Jazzgeschichte, Wes Montgo-
mery, zu feiern. Der Gitarrist Christian 
Havel wird gemeinsam mit dem Robert 
Schönherr Quartett, dem auch der 
Saxophonist Herwig Gradischnig ange-
hört, Musik dieses jung verstorbenen 
Großmeisters zu Gehör bringen. 
Nur zwei Tage später, am 3.12. kann 
man sich anlässlich seines 30. Todes-
tages am 4.12. an den außergewöhn-

lichen Musiker Frank Zappa erinnern, 
und zwar in der American Bar Taro, 
wo unter dem Titel I Am the Heaven, I 
Am the Water die (teilweise Ex-) Polka 
Streng Musiker Jüngling, Maurer und 
Stallybrass Texte und (z.T. Live) Musik mit 
biographischen Notizen Frank Zappas 
vortragen werden. Wer Näheres über 
Zappas Einstellung zu Politik, Religion, 
klassischen Orchestern, der Musikerge-
werkschaft, anzüglichen Texten, Doo 
Wop, Hippies u.v.m. erfahren will, sollte 
diesen Termin nicht versäumen. Und 
in guter, alter Zappa-Tradition wird es 
natürlich auch die Möglichkeit zu einer 
audience participation geben. 
Kartenreservierung für die Freiraum-Ver-
anstaltungen unter freiraum@schule.at.

meln. Nach Bestehen der Qualifikation 
sowie der ersten Vorrunden wurde mir 
klar, dass ich Chancen auf mehr habe. 
Diese Chancen haben sich mit dem Titel 
als Vizestaatsmeister im Einzel bestätigt, 
damit machte ich mir blitzartig einen 
Namen im Bowlingsport Österreichs. Am 
Ende der ersten Saison gewann ich mit 
meinem Team die Wiener-Triomeister-
schaft.

Die zweite Saison war sowohl für mich 
als auch für den Verein BC Stadlau 
noch erfolgreicher. Im Herbst gewan-
nen wir den österreichischen Cup, im 

Winter wurde ich in den Kader der ös-
terreichischen Nationalmannschaft auf-
genommen, im Frühjahr holten wir uns 
den Titel als Trio-Staatsmeister und am 
Ende der Saison ergatterten wir Silber 
bei der nationalen Team-Staatsmeister-
schaft. Dies war die beste Saison in der 
Geschichte des Vereins.

Nun befinde ich mich in der Vorberei-
tungsphase für die dritte Saison und 
bin motiviert, auch in diesem Jahr um 
Titel zu kämpfen. 
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Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Gerhard Weil
stadt@bruckleitha.at

Viele interessante Informationen erhalten 
Sie auf der Homepage der Gemeinde: 

www.bruckleitha.at.
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N1–Beiträge online

Aktuelle Beiträge des privaten Fern-
sehsenders NÖN/N1, der regelmäßig 
über Aktivitäten in Bruck an der Leitha 
und Wilfleinsdorf berichtet, finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
www.bruckleitha.at in der Rubrik 
„News & Events“.

Beiträge in den 
Amtlichen Nachrichten

Alle Vereine in Bruck an der Leitha 
und Wilfleinsdorf werden eingela-
den, Beiträge aus dem jeweiligen 
Vereinsleben bzw. Ankündigungen 
rechtzeitig an das Gemeindeamt auf 
stadt@bruckleitha.at zu senden, damit 
diese in der nächsten Ausgabe ver-
öffentlicht bzw. abgedruckt werden. 
Die Amtlichen Nachrichten erscheinen 
jeweils im März, Juni, September und 
Dezember eines jeden Jahres.

Veranstaltungs-
Newsletter

Damit Sie immer über aktuelle Veranstal-
tungen in Bruck an der Leitha informiert 
sind, können Sie sich über die Home-
page der Stadtgemeinde Bruck an der 
Leitha (www.bruckleitha.at) registrieren 
und den Newsletter beantragen, den Sie 
dann wöchentlich automatisch zuge-
schickt bekommen.KOBV – 

Sprechtagstermine
Die Obfrau des Kriegsopfer- und Behin-
dertenverbandes Bruck an der Leitha, 
Frau Mag. Esther Schweiger, gibt fol-
gende Sprechtagstermine bekannt:
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 
09.00 bis 10.30 Uhr in den Räumlich-
keiten des Beratungszentrums des psy-
chologischen Dienstes, Wiener Gasse 
3, Stiege B, Dachgeschoß. Die nächs-
ten Termine: 1.12. und 15.12.2023 
sowie 5.1., 19.1., 2.2., 16.2., 1.3., 
15.3., 5.4. und 19.4.2024.
Persönliche Beratungen sind NUR nach 
vorheriger telefonischer Terminver-
einbarung unter 01/4061586-47 und 
unter Beachtung der aktuell gültigen 
Corona-Schutzmaßnahmen möglich! 
Für den Fall, dass es für einen Ter-
min keine Anmeldung gibt, wird der 
Sprechtag abgesagt.

Psychologische und Juris-
tische Beratung

Das IBZ - Informations- und Beratungs-
zentrum Bruck bietet an jedem 1. und 
3. Dienstag im Monat eine kostenlose 
psychologische und juristische Bera-
tung für Familien in Scheidungssitu-
ationen in den Räumlichkeiten des 
Bezirksgerichtes Bruck an der Leitha, 
Wiener Gasse 3, an.

Sprechstunde des 
Bürgermeisters

Meine Sprechstunde findet wie folgt 
statt: Im Rathaus, 1. Stock - Zimmer 
des Bürgermeisters:
Jeden Dienstag von 14.00 – 16.00 
Uhr (telefonische Voranmeldung 
erwünscht). Außerdem nach Termin-
vereinbarung unter 02162/62354 DW 
12 (Frau Hampl) oder DW 16 (Herr 
Schenzel).

Die Gemeindevertretung und –ver-
waltung wünscht Ihnen eine besinn-
liche Adventzeit, ein frohes Weih-
nachtsfest sowie einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr und viel Gesundheit! 


